
Gegründet 1852 .
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Gesangverein „
Liedertafel “

.

Sämmtliche Mitglieder werden wegen einer wichtigen Angelegen -

L ' SÄS ' s " “ ee “ “ tSÄ -

Oesangverein
"

,UNION “
.

Heute Abend 91/ » Uhr : Gcneralvrrssu . r . tlung .

Tagesordnung : 1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
8 8

2 . Ergänzungswahl des Borstandes .

3 . Verschiedene Vereinsangelegenheiten .
Der Vorstand .

Frisch eingetroffen :

Güusebrüste ,

Frankfurter Würstchen ,

Pfalzer Bratwürste ,

Gothaer Cervelatwurst ,

Bratbücklinge ,

Rohbücklinge

Expedition : Lauggasse No . 27 .

Freitag de » 1 » . November
„ _ _

* * ? *
:

3978 __ __ —

CiZluer Dombau - \ Loose bei W . Speth ,

V ^ liuer Mora j Langgasse 27 . 2E

Hurrah !

Hof - Buchdruck
^ X

'E.SBADEjf , Langgass ® $

empfiehlt sieh in

retit8ttttd tlOrt
'

lj6i.aT b •legantsate; AusiW11 ®'

Markt 7 .

Frische Schellstsche , sowie alle sonstige gangbaren See - und

Priits Huri *

Karlstratze No . 2 .

Vorzügl . Assmannshauser Federweissen
per Schoppen 36 Pfg .  3946

300 Ceniner gute Kartoffeln sind noch preiswllrdig abzugeben

Menbogenzasse 15 .
dyyi

- --- -
Rotize « ♦

Seute streitaq den 19 . November , Vormittags 11 Uhr :

dttsteigerung von nußbaumenen Sophatischen , im AucNonslokale Fnednch -

zM k̂tzung der Versteigerung von Oelgemälden , im Saale des „ Cölnischen

Hofes. (S . heut . Bl .)        _ _ . —

Bekanntmachung .

Die nach ben Bestimmungen des Gesetzes vom 24 . Februar 1870

zur Wahl Berechtigten werden hiermit zur Vornahme der

Douaerstag de « 25 . November Vormittags 10 Uhr

stattfmdenden Wahl von 7 Mitgliedern der Wiesbadener HandelS -

tammer eingeladen .                                              , . . .
Für den Stadtkreis Wiesbaden (Wahlort Wiesbaden ) und

für den Obertaunr,skreis (Wahlort Oberursel ) sind je zwei

Mitglieder zu wählen ; für den Landkreis Wiesbaden (Wahlort

Höchst ), den Rheingaukreis ( Wahlort RÜdesheiw ) und den

llnlertaunuskreis (Wahlort Jdsteiu ) je em Mitglied . 3 ’1 jeber
bet genannten Städte wird der Wahlakt in dem resp . Rathhause

vor sich gehen.
Wiesbaden , den 17 . November 1875 .

Für die Handelskammer zu Wtesoaden :

Ihr . Limbarth . Jacob Söhnlein . » , 4 <M' PP -

Carl Glaser . Unb . Hesse . 3947

"
« m Kund zu verkaufen Metzgergasfe 3 im 3 . Stocks 3955

Viksbademr Sagblatt

Acten - Berkauf .

fcntaa den 22 . November l . I . Vormittags 10 Uhr sollen m

Achäfislocale der Königlichen Regierung in der Bahnhof .

b! » durch den Botenmeister etwa 20 Gentner Acten zum Em -

Sfenunb 12 C - ntner Maculatur zu beliebigem Gebrauche an

dmMeistbietenden verkauft werden .

» » w , d . » IS . November 1875 .
^ 9ic >| ieI | | 1[ ( |

F
”

Bekanntmachung .

Auseinanderfahren der Decksteine auf den chaussicten Straßen

du Stadt soll im Wege öffentlicher Versteigerung vergeben werden .

SS >
”

« = f m »r .N d °» 29 . d . M . 11 uh ,

m Wftiner Raidbause , Zimmer No . 2 , anberaumt .

Wiesbaden . 16 . November 1875 . Der ^ dtbamneister .
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Ausgezeichneten
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^ c,r, toeßcn

< Geldunterschlag bei einer Waschfrau bestrafte ‘ Rä vri Sipli AP ll nf
Elisabethe Köhler von Breithardt ist nicht meine Tochter .

moi , Mircpaaffej Ko -
- _________

Ch . Köhler . 3966 l Heute Freitag Abends 7 Uhr - u . U

j p . . n . . i
foneert

'

—

rur HaarJeiaendti . | i s ' hm, " < mit Gesellschaft. J g E1 toeuanife Nr 193 .̂ r k ™ ______ i l —
*£ *»” * * fvcL

___ Chr . Bend ».
®üJ22

i per usuia 14 Pw , sowie
l machcr Lebertvurst per Pfund 80 Pf . fonwähund ft
! — --- ----------- Mslkomesins , Neugasse . Hs

k ö -

hiebet 1
3997 J . < Keiper , Klrchgoffr L

398

llewald
’
scbc Brust - l

'
aramelta

Plocirt

Ein

• r
19250 . ) Das Ergrauen meiner Haare ist

letzt völlig beseitigt , doch möchte ich Ihren Balsam auch ferner
als angenehmes Cosmeticum gebrauchen . Der ausgezeichnete

welchen,ich m so kurzer Zeit erzielte , hat mit die
Borteffllchkeit desselben bewiesen , und wäre nur zu wünschen ,
daß auch gegen andere Leiden eben so wirksame Mittel er¬
funden würden , die nicht nur Heilung versprechen , sondern
auch gewähren . Indem ich Ihnen meinen besten Dank aus -
spreche rc . H . J . Joppen , Geometer .

Tietz bei Jülich , 18 . 10 . 74 .

nacht ,
» ure ,

Ä

Ges
Religio
bard ) 51

,
Der Vorstand !

des Vereins zur Wahrung öffentlicher Interessen . -

Aufklärung .

Berichtigung .

Dos gestrige Eingesandt in d . Bl . des Herrn Julius Müller

^ spricht insofern nicht der Wahrheit , als derselbe allerdings
K ^ e « hä »«dige Unterschrift als Mitglied
des Vereins zur Wahrung öffentlicher Interessen
bekannt hatte .

Zwei Tage nach der stattgehabten Wahl erklärte Herr Müller
I-doch aus Gründen , welche nur ihn persönlich angeßen , brieflich
seinen Austritt , welcher mit Freuden acceptirt wurde .

Dies zur Steuer der Wahrheit .

Wollene und baumwollene Herren - und
' l £ totf Unterjacken , Beinlänaenund « trumpfe , Umhängetücher rc . in schönster Aus¬

wahl zu haben b - r Moritz Mollier ,
Bahnhofstraße 12 .

^ Frische

Ggmonder Schellfische
treffen heute ein bei

f

liTW
Molen v.

kMssäm

drospecte Meines Heilverfahren ? versende auf Wunsch
1 gratis und franco .

| [ D . 9031 . ]
Edm - BÄBÄ =8rtW ' e '

I - Sonntag de « 21 . November bin ich in Wies -
| baden im „ Adler « von Früh 10 bis 5 Uhr Nach -
| Mittags Persönlich zu sprechen . Bühligen . 23

"" ■Ml || । ~ .--------- .

von Peter Bewald in Cöl » ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen ,

^ s^ " lbfletsch per Ad 50 Pf . stets , Hammelfleisch ?
! Pw - “ 4 W -- ja baden Eck« der Schul - und Neugasse 6 . £„

■3=---- - t — -_____________ ______
Phr . Bender

Würstchen per Stuck 14 Pm sowie üol
acker Lebermn » » üpt N ?> on snr

? W bti
Ktbadei

M.ihrem
3945
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Höchst wichtig für RruchteidMe .
'
M

h . ? a^ ,b
<’,Dä (' r

™ Mi‘e
. Bcuchpffaster , dem schon Tausende Genchz‘ schweren Bruchleiden verdanken , kann stets nur direkt N

Erzeichnetem,l !ie Dosts für 2Thlr . , bezogen werden , (güt ein

R eim , ? ° ' i § zur vollständigen Heilung genügt
b6r, ? Ct

,
tc !,n auch jederzeit ein Schriftchen mit Ä

l . hr eng und vielen Hundert Zeugnissen bezogen werden .
. Q- ~ Krüsi - Altherr ,

Brucharzt in Gais , Kt . Appenzell (Schweiz)
Wedekind a KornBranntwein - Brennerei ,

gegründet « 11 ^ ^ 18 anno 1770 . M

uSE,1 » u
’,f ^ Olich frische Mitch , sowie sütze » !

sauren Nahm zu haben . 3912

• Sperrsttzplätze nebeneinander werden gesucht. ! MW
' M Cölmschen Hof .                       B

1
3883

 Eme kl . Kinderbettsteüe zu kaufen gesi Walramstr , 85 , 3975

tm . n tl .
Engländerin , weiche französisch sprich ! und Eis»«!

splkti , wünscht sich tag - oder stundenweise mit Kindern oder Dam
zu beschastigen . Näheres Gartenstraße 4 b . 3941

fein kleines Koftkinü wir .ch gesucht Nömerderg 17 . E
! I,C

»
^.6icFie dv >on Wird zur Pflege eines kleinen Kindes geM

MeresmderKxpedition . 3956

3032 | ^ O * “ 1* * ’ " ■* »

jungen werden M -chelsber « 22 in der WirthschM am enommrn 339

. . ’ ■ ' — • nvmgs von -preugen ,
welche sich vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftiges Hw!

L ^ L ? b-s- rkeit trockenen Reiz - und Krampfhusten , W
1 d fr iT ? T ' nur allein zu haben das ganz - Pack, -14 kr . , das halbe Packet zu 7 fr . bei

— A . Brunnenwasser , Webergaffe 32a.

Rene Kifchhqffi ^

ferncr find fusch eingetroffen : Die so beliebten Stinte " WlinM
zum Backen , per Pfo . 40 Pfg . , Weser - Salio m

--

Bückinge , frische , ungesalzene Häringe zum Back
" ''

,7
^!

. Theke zu kmifen gesucht . Näszer ^s Expedition . 3 ° 83

Ä » Ärfi * l,,n *

- Dotzheimerstrofie 5 sind « epsel per Kpf . 40 Pfg .
'

zu haben rzc, « 7

Ganz trockene Buchendiele ,
12 “ ' bis 25 " ' dick , empfiehlt Jean Gilles . 3962

t «
a ' a »“ ”

ftrl ? C
! neere dordeaux - Fäffer sind zu verkaufen Elisabethen -
1 •

 ____ ____ 3949

ftr

® ‘
en

« “ **’ , fromme - Zugpferb steht zu verkaufen Schwalvacher -
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Du HM den Ort nicht bestimmt . Bitte um Brief Vostlagernd
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^
3964
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777t ! Herzliche Gratulation m Dem Famüiee
^ -iinmtliche T — . 2000

Danksagung »

Allen Freunden und Bekannten , welche meinem guten Gatten

und
'

ihn rur

'
Aen RuheM ^ gel^ n sag - ' ch , sowie meine

Angehörigen hiermit unseren herzlichsten D . nt .

3990 Die trauernde Wittwe : Hulda Behrens .

Psg -, Sii
wen !(,

loiDiê niil
end zu

—

JMffe . SM ,

Eine geübte Kleidermacherin wünscht noch M einige Tage m der

Woche Beschäftigung mit oder auch ohne Maschine . Näh . . . irch

gaffe 20 im ersten Stock

fein tätiges Liüdchm gesetzten Auers , weiches einer HE - I

Haltung do,stehen kann , wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres I

3lcio
'

t̂ 6 öy \rv ■

Ane Herrschafts - Köchin , sowie ein einfaches Hausmädchen suchen |
Eichen durch Frau Probator Ehert , kl . Schw2 bach . rstr . 7 3 , . >8

Ein einfaches Mädchen sucht eine Stelle . Näh . SS.etdtft . afr -
g

3
Ein? KLchw

'
welche gut kochen kann und sich ° uch Hausarbeit

unterzieht , sucht eine Stelle . Adresten beliebe man unter A . B . in

der Expedition d . Bl . niederzulegen . f . 71 '

aller Branchen erhaltet , auf gleich ,

MODMeN 1 . und 15 . D - cember und W - ih -

« acht - tt gute Stellen durch Frau Bireh , PlacirungS -

» meau , HSfaergasse 11 .
„ . . . Wlt

Mdgssie 1 wird ein Mädchen m eme kleine Haushaltung gebucht

Gesucht wird aus 1 . Decewber em Stubenmädchen ( kathaUschM

Religion) , welches Kleider machen kann , m em H . r >tch» si hau .

durch Ritt er ' s PlacirungSbmeau . Webergaffe 13 .

SVVäSÄ «. ih jeder Branche werden für gleich und spätr

Mädchen T Mte Stellen gesucht durch Ritt er
' s

Uacirunysbureau . Webergasie 13 . _ _
Ein Tapezirer nimmt Arbeit jeder Art an . Näh . Exped . - . >

Ä “
.

* Ä ’Ä 3 "

Benutzung deS Gartens . Wasserleitung und sonstige Bequem .

Go ?d7an
'
713

°

ist
'
ein kleines DachlogiS zu vermieth °n . 3984

, 2 jkj »ine aanz neu hergestellte Parterre - Wohnung
! )

3 ghtimnm und Zubch », auf gl,ich ob « IM - i 1“

» ÄtiWSh * » . w * w « ' S
- m « » M « P ° » . . m . . »

m vermiethen . _____

Eck7d!7Ner ^ !nd Röderstraße 46 im oberen Stock ist^
me

prachtvolle Wohnung sogleich zu vermiethen .
« immer zu

Schwalb ach erstr aste 15 ist em kleines , mdbürteS Z ' mmn zu

eAwÄ . . e . ai . 19 ein Hdnti , mbM . SW « - ,

4 0 » d schön rnMi » Simm « ( e .mn * l- ) giu

i ® iW WÄ - • * s
Wchnnn , d . ft ' h . nd in 3 Simm . ™

| unb Zubehör , auf Neujahr zu vermiethen . , q

| Ein möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Lang -

rr ^ OO 3891

Zu vermiethen

'

zwei freundliche Zimmer in einem Hinterbau . W

in der
"

rpedition d . Bl .

Moritzstratze 22

ist die Bel -Gage , elegant hergerichtet bestehend m 5 Im¬

mer » und allem Zubehör , zu vermiethen . 395 tsch-

chgoffr 32.

M - tsch t
6 .

______
338

Heu

'
Schweiz).

nerel ,

1 1770 . jj|

sttzeüH
3912

k. » -«!
388$

. 35 . 391$

md Gm »

>der Ta «
3941

3!Ä

des ge'B
3996

nger .i'walii

le « . Hole Briefe ab .

iÖflSl Komme Du Sonnt « 8 < • Uk « ,

. .
' '

wie abaesprocken .

, 6m emmüiries .

jff in meinem Laden liegen geblieben . Herzogs
3930

Eme geübte Frsteurm sucht Beschäftigung . Näheres Walram -

" L ' L " ■" • ‘SS
• ym w * • * * $&
tianng , Adressen werden bei der Exped . d . Dl . angeuommm . 3954

Expedition r Lanaaafse Ro . 27 . — — ----- rr -

ÄGM Belohnung I

Knnv , weist Mit schwarzen glecken , ist zugelaasen | g
* «

Fr
»

11 HLfnergasse ll . —

RiaMirahe 3 im KreiSgcrichtsgebäude . 39 * 0 I DU
^ IN 1 . April 1876 eme Wohnung

W . » SUr - s ;--- « taiuititton m dem Familie ^ | - tne ^ l3 f500 Mirk . Es sind erforderlich 7 3 >mme . ,Küche

knd Zubehör . Ein
. Haus zum

haben . Offerten mit der Chiffre B . H . 23 nimmt eie ® $P ?
039g5

I Zum April 1876 eine comfortable Billa , ,
Möblirt , auf 1

1 o . . o »it iu vermiethen . Dieselbe enthält elf Zimmer , ■

I wer Mansardstuben , schöne Stallung , einen grotzen . Garten I

I mit ® * «. » « .
smd

- Xt . n S I
F « nd Stallung wird zum Januar frei . ff « q,o 8
I Chiffre G . M . bei der Expedition d . Bl . erbeten . 3943

M H . G . T . u . Gr . - Seit d . 13 . in d . St . - Brf . ldl ,

— ------ » Danke , danke Dir Katyarmchen ,
T Dast Du Wort gehalten hall , Fränzchen .

"
Mer AVaml Belomme ick für die Aufmertsamkeit keme PM .

-
v u ' Siehe Nr . 264 dieses Blattes unter W - K . 2OW

iin toiUe « , donnerndes 3) och soll schallen van Kostheim nach

Abaden avf die Hochstätte der geehrtesten Frau Mark USt

» " » * * ■
ftw - Verehr . * .

emaiihms H - M » en - . « I Manfa >ert - n - « » S >>I » e «

nHneni Laden lieaen geblieben . Herzog . 0 ^ 3 ..
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Charcuterie Behren ?
empfiehlt : 3871
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etrafj & utflcr Gänseleberwurst per Pfd . 2 M . 401
prima Cervelatwurst per Pfd . 1 M . 50 Pf .,
Frankfurter Bratwürstche « per Stück 5 und 6 fr.
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Die Annahmestelle von Annoncen alle hiesigen und auswärtigen Znimg«i
Expeditionen selbst , ohne Porto und Svefen befindet . - . . . 1 gleiten Preisen wie bei den Zeitung
Expedition von „

P ’ ' h M gegenüber der Hauptwache , Rossmarkt 2 & 4 in der Anno»

Haasenstein & Vogler , Frankfurt a . M .

h . t ^ - Uest - s und größtes Geschäft dieser Branche .
—

In Wiesbaden vertreten durch dre Hof - Buchhandlung von Kdmund Rodrtan .

Geschäfts - Empfehlung .
Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich dahier ein

fo . l . ll « ,, - Oft -
, in

“ “ 2SSF * ? «
'

1-
“ '

-s sää * *

Anfertigung Von Wandbekleidungen für Badewannen , Badecabinctte , Küchen rc . werden bestens au - gesühri.
Karl Eichmann , Bl - ichstraße 11 .

ms
” S ‘

.
6 » * u <li »n « - IP und mit Ztqiramgm d „ moimten SIM ,

■ 3660

Um boHftän &ig ju räumen , verkaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der
feinsten französischen 2 - r « Spstae « Glae « - Dame « - Handschuhe , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 fl . 24 kr .

„ schwedischen Handschuhe vor ? l
*

bis 4 Knöpfen 1 fl . bis 1 fl . 2
'
4 kr

12 1 !r,,s

!° - S - - " ° " » d Damm - m » schl - i - s- nd . - - . t ,

2550 Adolph Helmerdinger , US H neue bolonnade 13 $ u

E
e. ®.
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8m r
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Presb
Wilhe
Marie
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31

Jsr

Freita
n

__
&

v
folgen!
100 P
Stroh
ichwers
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j
Gezogi
1054
2234
8678 f

Fortsetzussg der Oelgemälde » AuctimTi Ür
beute Freitag den RS . November Vormittags 11 Uhr im Eölnifck - n «

Zur Versteigerung kommen schöne Rhein - und Schweizer Landschaften , fowie ßUX «X/1
Sämmtliche Oelgemälde , welche -mm Ausaebot kommen , sind mit k U. US. < r .

..... Du

Dumps - BeeNIchsLzspuLtLees us

von W » ( 4ail
, Dotzheimerstraße 29a

ii ^ rl
. .!t0 (fent

.
a Eichen» und Kiefern - Scheitholz , ganz und sech

ge,' ch!iitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch iintl & ■
j nden , franco ins Haus .

'
208

Buchenes Scheitholz
,

15 16 Klafter , ganz trecken fitzend , find im Ganzen ober hi
einzelnen Klaftern preiswürdig zu verkaufen Metzgergaffe 25 ., 3868

(£ m gutes Zugpferd MN Geschirr unv einem gut erhaÜkilO!
Karren ist zu verkaufen . Näh . Oranienstrahe 21 . M

Zimmermann '
sche , hier noch nicht existirendt

Tuffstei n - Grottensteine
in den schönsten und aller ! ebsten Formationen , zu Park - und Garten -
Anlagen , Grotten Aquarien , Fontainen , rFelsenparthien , Beet - ,

^ b - ^ mfafs Ti gen , können bezogen werden durch das

» tf k
rCÄtt 8önß80ffe 39 , woselbst Muster zur Ansicht

ausgelegt stno .
_________ 8929

Möbel - Lager
" " " ® * <

* het « heim , Tapczirer ,
ct , ,

24 Helenenstratze 24 ,
0

* , eittv in Möbeln , als : Sopha ' s , Sessel ,Bolster - und Rohrstühle , sowie compl , Bette « rc . 486
Das Landhaus des Herrn Grafen v . Bismark

der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137
ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herrnr - Gr » Mmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 488

snJ* & Rohrstühle werden geflochten Langgaffe 12 ,Vorderhaus , 2 Stiegen hoch. 487



Expedition r Lauggasse No . L7 .

vatte « fit

rmpfehlen8 ? H

58152

8 Er¬

führt .
Pfund Chocolade 2 und 3 Mo

Spiegelgasse 4 , und bei A .

lieferant , Schillerplatz 2 .

Hrankfurt , 17 . November 1876 .
Seld -Koursr .

115

nb 6 fr.

i unö

! Zeitung«!
u Zeikiligf-

Anm »

M .

chlorten
3660

60 Pf . G .
65 Pf . G .
48 - 53 Pf .
16 - 20 „
80 - 36 ,
65 - 70 ,
16 - 19 .

ens
3371

Di. 40 $(.,

Die rühmlichst bclannien Hoffschen Brust - Molzbo « -

bons und Malz Chocolade « aus der Fabrik des Hof .

lieferanten Herrn Joh . Hoff in Berlin , Neue Wilhelmstraße
No . 1 , fast von allen wissenschaftlichen Instituten mit der

goldenen und silbernen Medaille prämmt , finden ihrer ange¬
nehmen und wirksamsten Heilkraft wegen bei den Consumenten
immer mehr Anerkennung , indem sie das vorzüglichste Haus¬
mittel gegen Husten , Heiserkeit , Brust - und Halsbeschwerden

sind . In Originalpacketen ä, 40 und 80 Pfg . , sowie pro
siark bei H . Wem , Conditor ,

Wechsel -Sourse .
Amsterdam 168 60 — 70 6 .

Oscar Bierwirth , Marktstruße 23 ;
Alb . Kirschbaum , Langgaffe 53 ;
A . (Dratz , Langgaffe 29 ;
Ferd . Mann , gr Burgßrasie 8 .

Schirg , Königlicher Hof »

562

re 29a ,

und fertig
M $»■

208

16 Rm .
16 „
9 ,

16 ,
20 „
16 ,

4 ,

Leipzig 100 B .
London 203 60 B . 20 ® .
PariS 80 75 @ .
Wien 176 50 - 60 b.
Frankfurter Bank -DiSconto 6 .
Preußischer Bank -DiSconto 6 .

Tages - Kalender .

Heute Freitag den 19 . November .
Kurbaus ;u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Extra -Symphonie -Concert .
Kaufmtinnischer Verein . Abends 8 Uhr : Englische Handelk -Correspondenz .
Gesangverein „ Liedertafel " . Abends präcis 9 Uhr : Probe im BeremSlokal .
« esanverein „ Union " . Abends 9 ' / , Uhr : General -Versammlung
Königliche Schauspiele . „ Hamlet , Prinz von Dänemark . « Trauerspiel

in 5 Acten von Shakespeare , nach der Uebersetzung von A . t>. Schlegel .
— Die Eintrittspreise sind auf die Hälfte der gewöhnlichen Kasse -Preise
herabgesetzt . — Anfang 6 Uhr .

Auszug aus deu Civilftaudsregistcru der

Stadt Wiesbade « .
17 . November .

Geboren : Am 13 . Nov ., dem Bahnhofarbeiter Philipp Carl Becht
e. ®„ N. Heinrich Ferdinand Carl . — Am 16 . Nov ., dem Kaufmann Heinrich
Thomas e. T ., N . Mina Elise . — Rm 11 . Nov ., dem Schuhmacher Johann
Peter Schäfer e. G . — Am 12 . Nov ., dem Küfer Conrad Lehr e . T . —
Am 17. Nov ., dem Eisend ahn -Gü terb od enarbeiier Georg Röhrig e. S . —
Am 15. Nov ., dem Wirth Josef Ernst Edingshaus e. S . — Am 17 . Nov .,
dem Spenglergehilfen Wilhelm Pritzer e. t . T .

Aufgeboten : Der Schreineraehilfe Peter Josef Schneider von Lorch ,
wvhnh. dahier , und Johanna Trappel von Eltville , wohnh . dahier . — Der
Landwirth Heinrich Reinhard Carl Cron von hier und Marie Margarethe
Presber von Georgenborn , wohnh . daselbst . — Der Schreinergehilfe Philipp
Wilhelm Laubach von Möttau , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Anna
Marie Martin von Camberg , A . Idstein , wohnh . dahier .

? GemeinderathSsitzung vom 17 . Nov . Der Herr Cur -Director

Hey 'l theilt dem Gemeinderath mit , daß an dem eisernen Geländer vor
dem Curhause im Ganzen jetzt etwa 180 gegossene Spitzen abgehauen worden

seien . Hierzu bemerkt Herr vr . Berlö , so viel sei gewiß , daß man hier »

bei unwillkürlich die Frage aufwerfen müste , für was wir eine Wache hätten ,
es sei dies eine unerhörte Geschichte . Wenn di « Wache auf ihrem Posten

gewesen wäre , hätte ein « solche Frevelthat , die jedenfalls nicht ohne Geräusch
verübt worden sei , nicht vorkommen könnm . Der Vorsitzende , Herr Bürger¬
meister Coulin , hält die Conftruction des Geländers für nicht praktisch .

Herr Philippi erwiedert hieraus : Wenn irgend ein Geländer gut gearbeitet
sei, so wäre es das hier fragliche ; im Uebrigen möchte Redner der Ansicht
des Herrn Dr . Serie beipflichten und fragen -. „Wo ist die Nachtwache ge¬
wesen ? « Um dieses sestzustellen , beantragt Herr Philippi , die Sache in der

morgen stattfindenden Cur -Commis «'' " * " " " *“ ' **'**"

Dem Antrag wird stattgegeben . ■

daß er bezüglich der halb ab ;

Nassauische Eisenbahn .
Taunuebahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13 .f - 11 . 10 .*+ - 11 . 60 .

2 . 83 .f — 3. 56 * - 4 . 48 (6tS Mainz ) . - 5 . 30 .»+ - 6 . 3O.f - 7 . 16 .*

8 . 55 . - 10 . 3 (bis Mainz ) . ,
Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 12 * — 10 . 83 .+ — 11 . 35 .* — 1 . 1 -t — 8 . 8 .*

3 . 86 (von Mainz ) . - 4 . 81 . - 6 . 7 .*+ — 6 . 26 (von Main, ) . — 7 . 6 .+
8 . 32 .*+ - 10 . 25 .

Bhelnbahn . Abfahrt : 7 . 40 . - 8 . 58 * — 11 . 23 . — 2 . 68 . - 4 . 55
8 . 20 (biß Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 38 .
7 . 43 .* — 9 . 5 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

Pistolen (doppelt ) .
Holl . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücks . .
Sovereigns . . .
Imperials . . . .
Dollars in Gold .

'9
i ober in

25 . 3868

tthaltell ^
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Gottesdienst in der Synagoge .
Freitag Abend 41/ . Uhr , Sabbath Morgen 81/ « Uhr , Sabbath Nachmittag

8 Uhr . Sabbath Abend 5 Uhr , Wochentage Morgen 7 Uhr , Wochentage
Nachmittag 4 Uhr . _________ _________________________________ _ __

Israel . Religions - Gesellschaft , jfl . Schwalbacherstroße 2a .
. Sotterdienst ?

Fmtag Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Sabbath Nach¬
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 5 Uhr 16 Nein ., Wochentage Morgens

_ 61h Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .____________________________
Wiesbaden , 18 . Nov . Auf dem heutigen Frucht markte wurden zu

folgenden Durchschnittspreisen verkauft : 100 Pfd . Weizen 10 Mk . 99 Pf . ,M Pfd . Roggen - Mk . — Pf , 100 Pfd . Hafer 8 Mk . 90 Pf , 100 Pfd .
Ztroh 3 Mk . 74 Pf ., 100 Pfd . Heu 3 Mk . 94 Pf . Zufuhren : Weizen ,
schwere Sorte 36 (Str ., mittlere 18 Ctr ., Hafer , schwere Sorte 296 Ctr .,
Mittlere 241 Str ., leicht - 20 Ctr ., Stroh 112 Ctr ., Heu 22 Ctr .____________

Ansbach , 15 . Nov . ( Ansbach - Gunzenhaufener 7 fl . - Loose . )
Mpgent Serien : Nr . 379 392 393 428 596 602 747 756 863 951 998
1054 1056 1257 1265 1308 1369 1433 1588 1616 1676 1710 1811 2178
2234 2312 2341 2354 2630 2637 2780 2817 2984 8136 3889 3529 3649
W73 -° 301 4046 4058 4078 4098 4450 4462 4509 4614 4625 4738 und 4862 .

Nest , 15 . Nov . ( Ungarische Prämienscheine . ) Aus den bereits

gemeldeten Serien cewannen : 160,000 fl . G . 2218 Nr . 44 ; 10,000 st . ® . 3646
Nr . 50 ; 5000 fl . S . 3056 Nr . 9 ; je 1000 fl . S . 1224 Nr . 39 , S . 2218
Nr . 27 , S . 3440 Nr . 2 und S . 5261 Nr . 50 ; je 500 fl . S . 490 Nr . 26 ,
S . 1224 Nr . 88 , S . 1591 Nr . 37 , S . 1726 Nr . 28 , S . 1839 Nr . 33 und 39 ,
S . 1971 Nr . 8 , S . 2218 Nr . 37 , S . 2675 Nr . 46 , S . 3056 Nr . 37 und 47 ,
S . 3192 Nr . 5 , S . 3440 Nr . 24 , S . 3646 Nr . 2 , ® . 5261 Nr . 6 und 40

und S . 6541 Nr . 26 und 41 . Auf alle übrigen in den verloosten Serien

enthaltenen Nummern fällt der geringste Gewinnst von je 124 Gulden in

Lesterr . Währ .______________ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _

(Ungarische Prämienanleihe .) Die durch das „Wagner
' sche

telegrapische Correspondenzburcau
" kürzlich al » am 15 . Nov . gezogen gemel¬

dete Serie 2056 war bereits früher ausgeloost . Wie genanntes Bureau

jetzt berichtigend meldet , ist denn auch Serie 3056 (nicht 2056 ) gezogen
worden .___________________________________ __ _____________ ______

Meteorologische Aeoöachtungen der Station Wiesbaden .

für Hotelbesitzer und Restaurateure .

Patentirte Maschine « , mit welchen man binnen einigen

Mu -m größere Quantitäten Kartoff + n , Gemüse , Bchnm : c. zer -

»einem kann ( namentlich geeignet für Julienne und Pommes frites )

mpsehlen _______
Bimler dr Jung . Langgaffe 9 . 3810

Jttedicinische Seifen
von JF * Maria Farina , No . 4711 , Cöln ,

M . Carbol - Glycerin , Juchtentheer - Glycerin , Schwefel - Glycerin ,

Tannin - Glycerin , Chlor - Glycerin , Schwefel - Kampfer - Glycerin ,

Mtentheer - Glycerin , Jod -Glycerin , Balsam - Slyrax - Glycerin ;

Salicyl - Präparate
von F . Maria Farina , No » 4711 , Cöln ,

als : Seisen , Zahnpulver und Mundwasser ;

Kau de Cologne
von F . Maria Farina No . 4711 , Cöln ,

»n
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rmissions - Sitzung zum « ustrag zu bringen .
Dem Antrag wird stattgegeben . - Weiter theilt der Herr Eur -Director mit ,
daß er bezüglich der halb abgestorbenen und verkrüppelten Catalpa läng «

des südlichen Pavillons am Eingang des Lesecabinets mit dem Cur -

hausqärtner , Herrn Weber , Rücksprache genommen und sei auch der¬

selbe
'

der Ansicht , daß diese Bäume nur zur Unzierde gereichten und die

Einfahrt in den Curgarten verhinderten . Der Baum zeigt erst im Monat

Juni Laub und läßt die Blätter am ersten von allen anderen Bäumen
wieder fallen . Der Herr Curhausgärtner schlägt vor , die Reihe dieser

1875 . 17 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien ) 884,69
+ 2 0

334,76
+ 6,8

835,15
+ 5 .4

834 86
+ 4,78Thermometer ( Reaumur ) .

Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

2 .18
91,2

O .R .O .
schwach .

3,02
83 3
S .W .

schwach .

2,87
89,2
S .W .

schwach .

2,69
87,90

Mgemeine Himmelsansicht bedeckt . bewölkt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb .«
*) Die Barometerangaben

Vm . Regen

ind auf 0 Grad R . ri
9,0

ducirt .
—



WiEad - E LasökaLL .
Süume nach der Bergsette nicht zu beseitigen und soll demnächst eine
zweireihige Allee geschaffen werden . Im Augenblick , handelt es sich nur um
die kranke » Bäume längs des LesecabinetS . Statt der daselbst entfernt wer -
denden Bäume sollen vorläufig Oleander ausgestellt werd . n . Herr Dr .
Schirm hält das Aufstellen der Oleander , die doch keinen Schatten geben
und durch dis großen Kosten den ohnehin schmalen Eingang noch verringern ,
für nicht praelisch . Der Gemeinderath beschließt , dem Antrag des Herrn
Cur -DireetorS stattzugeben . — lieber die beabsichtigte Herstellung eines offenen
Ablaufs vor dem Kochbrunnen zu « Zwecke des Bezugs des Kochbrunnen -
wassers für Jedermann , auch während der Winterzeit , hatte der Gemeinde¬
rath beschlosfen , bte betreffenden hierbei fnterefftrten Badhausbesitzer zu Horen .
Warnens dieser acht Badhausbesitzer war Herr Rentner ReNeitdorff auf
dem Rathhaus erschienen und gab folgende Erklärung ab : daß er von
sämmtlichen Interessenten , welche bei der Kochbrunneusrage mit dem hiesigen
CivsshoSpital beteiligt seien , beauftragt worden , den Wünschen des Gemeinde¬
raths entgegen zu kommen und , da « Verlangen anszusprechen , daß den
Badhausbesitzern solche bestimmt sormulirt mitgetheilt werden möchten , um
sich auf dieselben ebenso erklären zu können . Es bestehe kein Zweifel , daß
es wllnschenswerth erscheine und sogar Bedürfnis sei, wenn ermöglicht werde ,
daß auch während der Winterzeit von Jedermann in geeigneter Weise
Wasser aus dem Kochbrunuen bezogen werden könne . Daß dies aber durch
einen außerhalb der Umfassung des Kochbrunnens im mittelbaren Anschluß
an denselben zweckdienlich bewerkstelligt werden kann , dagegen würden sich die
Badhausbesitzer deßwegen aussprechen müssen , weil durch eine solche Anlage
das an und für sich räumlich sehr beschränkte Terrain , die Umgebung des
Kochbrunnens , allzusehr beeinträchtigt werden würde , indem bei derTiesenlage der
Kochbrunnenquelle ein oberirdischer Auslauf aus derselben eine Einrichtung
erforderlich machen werde , mittelst welcher man auf mehreren Stufen zu dem
Auslauf hinuntersteigen müßte . Der Herr Vorsitzende hält die erhobene
Einsprache für begründet . Herr Schreiner hält es für das Beste , wenn
die jetzt getrcffaie Einrichtung , daß auch am Nachmittag Wasser verabreicht
wird , vorerst berbehalten wird . Auch Herr Philippi schließt sich dem von
Herrn Neuendorff Gesagten an , weil im anderen Falle der Platz verun¬
staltet und die Pasiage beengt würde , Herr Gaab muß wiederholt seinen
früheren Antrag aufrecht erhalten , daß ein Brunnen in der Nähe des Hospitals
angebracht wird , der das dort nicht verwendete Wasser aufnimmt , und der
Jedem , gleichwie der Faulbrunnen , zugänglich wird . Ebensowenig , wie es
hier eines Aussehers bedürfe , sei dies auch bei dem neuanzulegenden Brunnen
der Fall . Es wird beschlosfen , auch diese Angelegenheit der morgen be-
rathenden Cur -Commission zu unterbreiten . — Bezüglich der Frage über
Beseitigung des alten Schlachthauses in der Grabenstraße ist früher der
Beschluß gefaßt worden , die dasselbe noch benutzenden Metzger hierüber zu
hören . Es sind deren » och 15 , von diesen warten 11 auf dem Nachhause
erschienen und gaben ihre Erklärung dahin ab , daß sie den künftigen
Gebrauch des Schlachthauses aus den Gründen nickt aufgeben könnten ,
weil ihnen erstens die Polizei -Direction eine Concefsion zu einer Privat¬
schlächterei nicht erteilen und zweitens die betreffenden Logisvermiether
eine solche Einrichtung in ihren Häusern nicht gestatten würden , und
machen dieselben schließlich den Vorschlag , eine Scklachtvorrichtung im
Aceisehof zu treffen , für den Fall der Beseitigung des jetzt bestehenden
Schlachthauses . Herr Dr . Schirm bemerkt hierzu , soviel er wisse , sei die
fragliche Angelegenheit durch die Polizei -Direction angeregt worden und der
Beschluß dahin gefaßt worden , die Metzger aus Billigkeitsrücksichten darüber
zu hören . D .,s sei nun geschehen und sei er der Ansicht , daß man der
Polizei -Direction hiervon Mittheilnng mache , mit dem Bemerken , daß man
das Schlachthaus jetzt Nicht entbehren könne , ohne das Geschäft der betreffen¬
den Metzger zu stören . Herr Meckel spricht sich dahin aus , daß , wenn
man die Metzger demnächst zwinge , das neue Schlachthaus zu benutzen , e«
auch die Billigkeitsrücksichten erforderten , daß denselben die Benutzung des
alten Schlachthauses jetzt noch gestattet werde . Er sehe nicht ein , warum
man sich immer von der Polizei zwingen lassen solle . Herr Bürgermeister
Eonlin : Ein Schlachthaus im Acdisehof zu errichten , wird noch zu viel
mehr Beschwerden führen . Beschluß : Unter Vorlage der Verhandlungen der
Polizei -Direction zn berichten , dafiberGemeinderath darauf bedacht fei , den Miß¬
stand zu beseitigen , daß jedoch von der Nichtmehrhenutzung des alten Schlacht¬
hauses vorerst Abstand genommen werden müßte . — Zum Gesuche des Herrn
Hotelbesitzers E . Ours in um Uebergabe der unteren und oberen Schützen -
Hofstraße , der Schützenhoftreppe, >, des Terraffenwegs und des Verbindungs¬
wegs von der Schützenhoftreppe nach dem Michelsberg in städtisches Eigen -
thum , gibt die Bau -Commission ihr Gutachten dahin ab , dem Gefuchsteller
zu , erwidern , daß zur Zeit noch keine Veranlaffung vorliege , auf den Antrag
näher einzugehen , da bet Uebernahme der fraglichen Straßen auf die Stadt
dieser eine erhebliche Unterhaltungslast ohne entsprechendes Aequivalent er -
wachsen werde , indem sowohl die Schützenhofstraße als der Verbindungsweg
oberhalb des Oursin ' schen Terrain « für den Fuhrenverkehr Sackgassen ver .
bleiben würden . Ein der zu übernehmendell Last einigermaßen entsprechendes
Interesse , für den allgemeinen Verkehr sei erst dann vorhanden, , wenn die
jetzigen Prlvatstraßcn in mindestens gleicher Breite a ) zwischen den Dr . Ricker ' -
schen und Dr . Alefeld ' schen Häusern bis an den alten Todienhos behufs Er -
möglichung einer direkten Verbindung mit der Adlerstraße und b ) durch das
Fach

' sche Terrain bis zur Schulbergstraße von den Jntereffenteu offen gelegt
und vorschriftsmäßig ausgebaut fein werden . Nach Abgabe dieses Gutachtens
seitens de « Herrn Stadtbanmeister « bemerkt Herr Meckel : Wie er schon in
voriger Sitzung angeregt habe , daß derartige Angelegenheiten erst dem Ge -
meinderath unterbreitet werden sollte , ehe die Bau -Commission ihr Gutachten
abgebe , müfje er dasselbe heute wiederholen . Mm komme die Sache wie an -
heiterem Himmel zn Gesicht und sei man somit gar nicht orientirt . Er ver¬

lange , daß diese Angelegenheit zunächst in der Gerneinderathsfitzung beforiXü
würde , deßwegen habe die Bau -Commission auch so viel Arbeit

*

Dr . Schirm : Ob diese Angelegenheit heute erst zu unserer Kenntniß
'
kommtoder ob wir erst das technische Gutachten hören , ist ziemlich einerlei S

Sache aber noch zu unreif ist , stelle ich den Anlrag , dieselbe bi « zur nMft «
Sitzung zn verschieben . Herr Schreiner : Ich muß gestehen , mir fatft i
auf , daß Herr Meckel tn neuerer Zeit immer auf die Bau - Cominiiiiou ™
sprechen kommt . Früher , als Herr Fach diese Angelegenheiten begutadi rtbatte , wurde sich der Ansicht desselben angeschlossen , ohne daß darüber L,batttrt wurde . Herr Landesbankralh Re lisch : Ich wüßte auch nicht
eine gediegenere Geschäftsführung eingeführt werden soll . Wenn eine UM»
Sache von einer kleineren Commission zunächst berathen wird , so finden ft»die Schwierigkeiten leicht heraus und ist dieselbe dann im Stande , auf «
tueHe Unzuträgllchkeiten aufmerksam zu machen . Es ist viel zweckmäßig
wenn es wie bisher gehalten wird , und e« muß so gehalten werden
habe auch nichts dagegen , wenn die Angelegenheit bi « zur nächsten Sidnm
vertagt wird . Herr Meckel : Die Ban -Commission tritt mit ihrem Beschluß
den Gemeinderath und kann ich behaupten , daß letzterer fast nicht ein einiiaH
Mal einen Gegenbeschluß gefaßt hat . Was Herr Schreiner sagt , daß ich au der
Bau -Eommifsion „reite "

, ist nicht wahr . Wenn ich nicht so schnell begreife
wie Herr Schreiner , so ist dies meine Sache . Herr Schreiner : Seb hae
r-schts von „reiten " gesagt . Herr Meckel : Es wird nicht geleugnet werdenkönnen , daß der Stadtbaumeister einen gewissen Einfluß auf die Bau -Loin-
Mission ausübt . Herr Ph ilippi : Eine solche Bemerkung muß ich entschieden
zurückweisen . Herr Dr . Schirm : Ich meine , man solle der Bau -Eommis-
siou , als aus Technikern bestehend , vollständiges Vertrauen schenken und Balte
ich es für viel bester , wenn dieselbe einigermaßen vorbereitet vor uns tritt M
glaube nicht , daß durch diese « Vorgehen ein Jota geändert wird . Ich bah
im dcmmunallanbtag , wo Herr Meckel auch zugegen war , ein ganz anderes
Verfahren wahrgenommen . Herr S ch m i d t : Diese Versahrungsweise ist uni
von der Verwaltung zugewiesen imd hat dieselbe keinen andern Zweck, als
daß der Gemeinderath über das abgegebene Gutachten der Bau -Commission
beschließt . Herr Meckel : Ich will mir selbst kein Urtheil Men , wenn M
aber nicht dagegen gesprochen hätte , wäre die Sache von der Majorität ange¬
nommen worden . Herr Bürgermeister Coulin : Ich möchte von Herrn
Meckel nur da « Zweckmäßige aus dieser beantragten Verjährung -Meise her-
vorgehoben misten . Die bis jetzt bestehende Einrichtung ist die einzig rich¬
tige Art , wie sie bei allen Behörden eingehalten wird . Der betreffende
Decernent tritt mit vollständig ausgearbeitetem Gutachten vor das Collegium
Werden denn durch das Gutachten der Bau -Commission unsere Meinung«
beeinträchtigt ? Können wir nicht eventuell die Sache vertagen ? Können wir
nicht selbst an Ort und Stelle uns begeben , um , wie Herr Meckel sich aui-
drückt , den betreffenden Punkt abzuzirkein ? Alles dies ist Niemand benommen.
Herr Schreiner : Es soll einer der Herren sagen , ob es nicht früher geradeso
gehalten worden sei , wie jetzt . Herr Nocker spricht sich sodann über die
zetzt bestehende zweckmäßige Einrichtung aus und bemerkt hierzu , es sei noch
im Frühjahr 1874 die Erlaubniß zur Erbauung eines Hauses mitten im
Felde ertherlt worden , ohne daß das betreffende Gesuch einer Vorberathim -
unterworsen gewesen sei und erst später , als ein weiteres Gesuch in demselben
District eingegangen war , hat man erfahren , daß bezüglich de« ersten Ge¬
suches die eigentlich zu fordernden Bedingungen in nicht genügender Weise
gewahrt waren , und wird noch eines weiteren Falles erwähnt , wo auch ohne
Vorberathung da « Vorspringen eines Theiles eines Neubaues in das Sanquet
der Straße zu einer Berechtigung geworden sei . Der Gemeinderath könne
die Zeichnungen in der Sitzung nicht so ordnungsmäßig prüfen . Es seien
Pläne und Verträge einer genauen Revision zu unterwerfen , und wenn
das im Plenum geschehen solle , so sei dies sehr zeitraubend und nicht so
genau , als wenn dies von einer hierzu bestellten Commission geschehe.
Der Gemeinderath vergebe sich hierbei in keiner Weise etwa « und möchte
Herr Nocker dafür eintreten , daß es auch ferner so gehalten werde , wie
früher . Herr Dr . Schirm : Nachdem die Commission von uns gewählt ist,
folglich unser Vertrauen genießt , ist es unerquicklich , daß fast jede Atzung
em Gegenstand des Haders wird . Man komme einer solchen Commission mit
trauen entgegen und mache ihr den ohnehin schwierigen Dienst nickt noch
schwerer . Ich muß mich dahin aussprechen , daß man solche Zustände nach
außen sehr bitter aufnimmt und könnte hier leicht die Frage aufgeworfen
werden : Ihr habt die Commission gewählt , warum stoßt ihr sie denn aus ?
Herr Meckel : Die Verantwortung nach außen trage ich. Herr Bürger¬
meister Coulin : Ich möchte den Antrag stellen , zu beschließen , diese Ange¬
legenheit dis zur nächsten Sitzung auszusetzen . Dieser Antrag wird ange¬
nommen und zur Fortsetzung des Geschäftsganges geschritten . - Das Gesuch
des Herrn E . Weins um Ablage seine « Badhauses Bahnhofstraße 7 und
Neubau desselben wird genehmigt . — In Bezug auf das Gesuch der Direction
der Actiengesellschaft Bierbrauerei und EiSwerk Wiesbaden
um Anlage einer Wasserleitung und das deßfällsige Gutachten des G -meinde-
raths , bemerkt die Königliche Polizei -Direction , daß der Antrag derselben inso¬
fern formell unrichtig sei, als der Eonnenberger Vicinalweg nicht fiskalisches ,
sondern städtisches Eizentvum sei. Hierauf soll erwidert werden , daß
zunächst eine weitere Vervollständigung der Vorlage durch Einzeichnung der
Brnnnenkammer und der Leitung von dieser bis zur Sonnenbergerstraße za
beantragen sei , da hierdurch vermuthlich auch der Feldweg im Distrikt
„ Tennelbach " berührt werde und ans der Vorlage nicht zu ersehen sei,
welchem Zwecke der bereits vorhandene Theil Leitung diene . - Aus dai
Gesuch des Herrn G . Görz um Erbauung eines Wohnhauses im Distrikt
unter der Feldstraße , sog . Weilstraße , wird beschlossen , die BeschlMaW
bis zur nächster ! Sitzung ausgesetzt zu lassen . Hierbei sollen die vokhanöemn
Acten über Eröffnung dieser Straße zugezogen werden . — Dem Gesuche der
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schlechter Beschaffenheit der Fahrbahn dieser Straße wird beschlossen , zu er .
widern , daß die Trottoiranlage der Wörthstraße sofort und soweit in diesem
Sommer mit Asphaltbelag und Bordsteinen hergestellt sei , als dieses der
Zustand der Betr . Häuser überhaupt möglich gemacht habe . Unmittelbar
nachdem die Hauseigenlhümer ihre Baugerüste entfernten , sei diesen auf dem
Fuße folgend das Trottoir nebst Rinne bergestellt worden . So sei dieses auch
bezüglich de » oberen Theils bis an die Jahnstraße und von dieser bis zu den
noch unbebauten Plätzen am Schiersteiner Weg gegenwärtig in Ausführung
begriffen , nachdem die letzten betr . Baugerüste erst vor estrigen Tagen be¬
seitigt worden . Die Fahrbahn anlangend , sei es bei Offenlegung der Straße
in nur halber Breite und außerordentliche Inanspruchnahme durch da « Bau¬
wesen allerdings erklärlich , daß dieselbe in schlechtem . Zustand ffch befinde ,
welchem Uebelstande baldmöglichst abgeholfen werden solle . - Die von dem
Herrn Stadtbaumeister zur Vorlage gebrachten Bauangrlegenheiten hatten
hiermit ihr Ende erreicht und fragt nun Herr Meckel , wie eS komme , daß
dem vor 8 Tagen gefaßten Beschluß zufolge ,

"
dem Unternehmer der Eanal -

anlagt in der Kirch gaffe einen Zubringer zu überlassen , ein solcher an Ort
nnd Stelle nicht zu sehen sei , das Wasser sich aber immer noch dort vorfindel
Diese Anfrage wird von dem Herrn Stadtbaumeister dahin beantwortet , daß der
Unternehmer Pauly für die leihweise Ueberlaffung eines Zubringers gedankt
habe , da , um denselben in Bewegung zu setzen , zu viele Leute in Anspruch
zu nehmen seien , und dem Unternehmer in Folge dessen die Kosten '

zu groß
würden , ohne einen erheblichen Vortheil daraus zu ziehen. Uebrigens habe
der Herr Stodtbaumeister , da man jetzt bald in den Faulbach -Canal ein¬
münde , durch Bezug eines Rohrs die Ableitung des Wassers in den Canal
bewerkstelligt . Hierauf bemerkt Herr Meckel : Ich möchte hierbei nur con -
statirt wissen , daß meine frühere Ansicht in Bezug auf dast Ädleiten des
Waffers unterhalb des Canalrs , worüber ich zur Ordnung gerrffen wurde ,
nach meinem technischen Unterthanenverstand nicht die schlechteste war . Herr
Stadtbaumeister : Ich habe durchaus nicht gegen eine solche , Anlage
protestirt , dagegen muß ich mich verwahren — und noch ehe Redner weiter
sprechen konnte ^ wurde derselbe von Herrn Landesbankrath

'
Reusch mit den

Worten unterbrochen : Ich bin die Sache leid ! SBr blamiren uns in
der ganzen Stadt und fördern nichts damit . Herr Meckel : Ich über¬
nehme die Verantwortung . — Der Herr Wasserdirector Winter referirt
sodann über zwei Eingaben des „Verschönerungs -Vereins ' . In der ersten
ist angeführt , die auf dem Neroberg bestehenden Einrichtungen für das Nnter -
bringen der Gäste dürften im Allgemeinen als zureichend bezeichnet werden
können . Es wäre aber nur noch ein Uebelstand zu beseitigen , welcher darin
bestehe , daß auf dem Neroberg kein frisches Wasser zu erhalten sei . Durch
das Vorstandsmitglied Herrn Habel sei in der Nähe der Trauerbuche eine
Quelle entdeckt worden , deren Zuleitung nach dem Neroberg , wie von Tech¬
nikern bestätigt werde , besondere Schwierigkeiten nicht darbiete . Das Wafler
sei rein , klar und von gutem Geschmack , und nach der vorhandenen Waffermcnge
auch anzunehmen , daß bei Zuleitung der Quelle zu einem aus dem Neroberg anzu -
legenden Brunnen der letztere selbst bei trockener Witterung und zur heißen
Jahreszeit Wasser in genügender Quantität liefern werden . Schließlich wird
ersucht , veranlassen zu wollen , daß die bezeichnete Quelle im nächsten Früh¬
jahr an einer geeigneten Stelle auf den Neroberg geleitet und zur Speisung
eines daselbst anzulegenden Brunnens verwendet werde . Hierzu bemerkt
Referent , wie ihm aus der Sitzung des Verschönerungsvereins bekannt ge¬
worden , habe derselbe die von ihm veranschlagten Kosten im Betrage von
10,000 Thlr . zu hoch erachtet und hätten sich Leute erboten , die Leitung für
7000 fl . herzustellen . Hierzu sei er — Winter - umch bereit . Bei Auf¬
stellung des Kostenanschlags sei der Gemeinderath von dem Gesichtspunkte
ausgegangen , daß für ein demnächst zu errichtendes Restaurationsgebäude
und allenfalls noch weiter dort errichtet werdender Privatgebände eine ord¬
nungsmäßige Wasserleitung bewerkstelligt werden , müsse . Die Leitung , wie
hier vorgeschlagen , liefere

' aber nur in einer Minute 3 — 4 Liter Wasser und
das sei eine mangelhafte Versorgung der Neroberg « mit etwaigen größeren
Anlagen . Was würde mau wohl in 2 — 3 Jahren dazu sagen , wenn , wie
angeführt , die Wasserleitung für den Betrag von 4000 Thlr . angelegt und
dann seinem Zwecke nicht mehr entspräche ? Daß aber eine größere Leitung
mit mehr Kosten verbunden sei , das sei selbstverständlich . Herr Bürgermeister
Coulin glaubt , daß das Wasser aus der Habelsquelle ausreichend sei nNd hält
es sür ein dringendes Bedürfniß , daß der Neroberg alsbald mit Wasser
versehen werde . Herr Meckel ist nicht für die Fassung der fraglichen Quelle .
Auch dem Herrn Schmidt scheint es bedenklich , mit der Legung der Leitung
vorzugehen , da vielleicht in zwei Jahren die Sache in Frage gestellt werden
könne . Der Pächter des Nerobergs hatte s. Z . darum nachgesucht, au « dem
Wafferhahnen in der Kapellenstraße Wasser zu seinem Bedarf beziehen zu dürfen ,
und als ihm hierfür 10 Thlr . von der Wasserdircction angefordert wurden , hat
derselbe sein Gesuch ganz fallen lassen . Im Anschluß an diese Besprechung bean¬
tragt Herr Dr . Schirm , dem Pächter die 10 Thlr . Wassergeld nicht in Anrech¬
nung zu bringen , diesen Betrag vielmehr aus der Stadtcaffe der Wasser -
werkscasse zu ersetzen und demselben zu gestatten , sich seinen Bedarf in der
Kapellenstraße zu holen . Dieser Antrag wird genehmigt und weiter beschlossen ,
den Herrn Winter mit der Ausführung eines Projekte « zu beauftragen .
— In der zweiten Eingabe des Verschönerungsoereins wird in der Angele¬
genheit des sog . Marienbrunnens erwähnt , daß derselbe , welcher sich früher
durch Wohlgeschmack ausgezeichnet , seit einiger Zeit einen unangenehmen Ge¬
schmack angenommen habe , ohne daß festgestellt hätte werden können , welcher
Ursache diese Veränderung zuzuschreiben sei . In letzterer Zeit sei der Brunnen
sogar vollständig trocken gelegt . Gerüchtweise verlautete , daß in der Nähe
Einrichtungen getroffen seien , deren Vorhandensein auf den Brunnen einen
nachtheiligen Einfluß übten . Was das Nichtlaufen des Brunnens anlangt ,
bemerkt Herr Winter , daß actenmäßig festgestellt sei , daß der Brunnen in

ssraü Louise Schimmelbusch Wittwe um Errichtung einer gußeisernen
Leranda an ihrem Haus « Ddolphsallee 1 steht nichts entgegen ; desgleichen
Md das Gesuch der Herren Pfaff und Bruch um Anlage einer Fabrik
Mchen dem Dvtzheimer und Wallufer Weg mit Bezugnahme auf die Punkte
b und c des Votums des Gemeinderaths vom 13 . October er . genehmigt .
— Im Anschluß an die dem Herrn General - Director K . Lang
>u Mainz ertheilte Erlaubniß um Erbauung einer Villa auf seinem Grund -

stück „Augustenberg
" in der Elisabethenstraße erklärt sich derselbe mit

der vorgelchlagenen Rezulirung der Baulinie einverstanden , ebenso mit der
mnutgeldlichen Abtretung von Grundeigenthum an die Stadt , Uebernahme
de« hmzukommenden Terrain « zur feldgerichtltchen Tax « und zur Zahlung
der Kosten sür Herstellung eines einseitigen Trottoirs nebst Rinne , wie auch
de« CanalbaneS mit zugehörigen Nebenanlagen . — Dem Gesuche des Herrn
de LaSpee um Verlegung der ihm in 1873 ertheilten Concesfion zur
Erbauung eine « Wohnhauses in der Friedrichstraße steht unter den früher
gestellten Bedingungen nichts entgegen . — Herr Rentner W . KnowleS

dahier stellt Namens der englischen Kirchengemeinde den Antrag auf un -

iMgeldliche Ueberlaffung eines ThtilS des städtischen Grundstücks von circa
200 Quadratmeter an der englischen Kirche . Die genannte Gemeinde beab¬

sichtigt noch vor Winter ihr Terrain einzusriedigen und würde eS sich jetzt
empfehlen, dieses Terrain durch Hinzunahme eines Theils des städtischen
Grundstück« südlich der Kirche zu arroudiren . Gegen die unentgeldliche Ab -

trttuug sprechen sich die Herren Schmidt und Meckel aus . Der Beschluß
über diesen gestellten Antrag soll in nächster Sitzung

'
gefaßt werden . —

Aus die Benachrichtigung des Herrn Cur -Direclor Hey ' l , daß die zweit¬
letzte massiv in Stein erbaute Brücke an dem Sonnenberger Promenadenweg
dem Zusammensturz drohe , hatte sich der Herr Stadtbaumeister sofort an
Ort und Stelle begeben und festgestellt , daß das Widerlager unter -

Mt ist, sodann steht auf der anderen Seite ein mächtiger Baum
auf der Sonnenberger Gemarkung , der durch den jüngst stattgehablen
Sturm im Erdreich beweglich gemacht wurde und dadurch das Mauerwerk
der Brücke demolirt hat . Sofortige Abhülfe ist geschehen und ist der
Herr Stadtbaumeister der Ansicht , daß der Baum belassen werden könne .
Die entstandenen Reparaturkosten werden nachträglich genehmigt . — Die
große Lastwäage des städtischen Acciseamts

'
bedarf einer sofortigen Reparatur

und ist Herr Richtmann erbötig , dieselbe für 8,50 Mark zu übernehmen .
Es wird auf den Antrag des Herrn Meckel beschlossen , daß zunächst ein
Kostmanschlag von Richtmann vorzulegen sei , der dem Antrag des Herrn
Ltadtbaumeisters entspreche . — Die Lieferung von Baumschutzkörben wird
de« Herrn Zimmermeister Gail als dem Wenigstfordernden übertragen . —

Herr W . Rücker ersucht Namens der Frau v . Tschertkow um Genehmi¬
gung zur Anlage eines gepflasterten Uebergangs von 9,75 Meter aus deren
Kosten vor ihrem Hause Rerothal No . 25 . An dieses Gesuch knüpfen sich
folgende Bedingungen : 1) Es sind zur Pflasterimg nur Melaphir -Pflaster -
steine bester Qualität zu verwenden ; 2 ) die Ausführung hat genau nach An¬
weisung de« StädtbauamtS zu geschehen ; 3 ) Gesuchstellerin hat die Anlage
innerhalb zwei Jahren nach der Fertigstellung in gütetti Zustand zu unter¬
sten , widrigensallS etwa erforderlich iverdende Reparaturen ans deren Kosten
stitins der Stadt beschafft werden : 4 ) die Anlage geht sofort in das Eigen »
lhum der Stadt über und kann die Stadt durch dieselbe in keiner Weist in
bet freien Disposition über die Straße beschränkt werden . — Die König !.
Polizist Direktion benachrichtigt den Gemeinderath zum Gesuche der Herren
Bebriiber Birck wegen Erbauung mehrerer Häuser im Distrikt „ Rietherberg "

,
daß nach §. 77 Absatz 2 der Bauordnung di « Breite des Zufuhrweges
sich nach dem Special - Bebauungsplan zu richten habe und nicht , wie
irrlhümlich angenommen werde , nach dem Generäl - Bebauungsplan . Für
drnMetherberg existire ein "

Special -Bebauungsplan indeß noch nicht , daher
auch den Gebrüdern Birck die Offenlegung der projectirtcn Straße in der
»erlangten Breite nicht auigegeben werden könne . Im Fälle hiergegen nicht
innerhalb 8 Tagen der Ricuts angemeldet werde , soll die nachgesuchte Ge¬
nehmigung zur Bebauung des gu . Grundstücks ertheilt werden . Der Ge -
mestlderalh ist bereit , einen solchen Plan auf Kosten der Stadt unfertigen zu
lassen, im Uebrigen aber bereit , bei der Regierung Recurs zu ergreifen . —
Den Herren

'
Poths und Wagemann war die polizeiliche Auflage gemacht

worden, ihren Bauplatz in der Älbrechtstraße umzäunen zu lassen . Hierzu
bemerken dieselben , daß der fragliche Platz nicht ihr äüsschließlrches Eigen¬
tum sei, da noch ein städtischer Weg darin liege utid ein weiterer Theil zu
einem der angrenzenden Häuser gehöre . Den Gesuchstellern sei es somit
unmöglich, einen der Stadt gehörigen Weg abzuschneiden . Es wird be¬
schlossen, der Polizei -Dircction sich bereit zu erklären , das fragliche Weg -
terruin in der Straßenfiuchtlinie einzuzäunen . — In einer an die König !.
Mizei -Direction gerichteten Beschwerde des Herrn Hans Wachen Husen
ist äusgesührt , daß die Bedenken , die er in seiner Vorstellung vom 17 . August d . I .
gegin die Anlage der Pferdebahn in der Elisabethenstraße anzuregen sich
euaubt , zu seinem eigenen Bedauern in der empfindlichsten Weife sich be -
ssm'gt hätten . Es sei bei dieser Anlage keine Rücksicht aus das wesent -
lMe Interesse der Privaten auf ein den gesundheitspolizeilichen Gesetzen
unterliegende « Interesse genommen , nämlich auf die Abfuhr der Latrinen ,
mefast zur Unmöglichkeit geworden sei . Der in dem betreffenden Schreiben der
Polizei -Direction ausgesprochenen Ansicht schließt sich der Gemeinderath an ,
daß dem Beschwerdeführer die Reinigung seiner Abtrittsgrube zur Nachtzeit
» E zu stellen sei, da Bei der geringen Breite der Elisabethenstraße in
Berücksichtigung einer der Pferdebahn -Gesellschaft zustehenden demniichstigen
MNen Geleisanlaae eine anderweitige Streckung des zunächst hergestellten
« eleises nicht thunlich war , ohne Verkehrspörtingen herbeizuführen . —- Aus
V* ' eiten « des Herrn Polizei -Secretär Niebuhr an Königs . Regierung ge =
‘Riete Beschwerde wegen mangelnden Trottoirs m der Wörthstraße und
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stützen werde .
* (Kunstverein .) Neu ausgestellte Gemälde : 1. . Regenwetter auf dem

Rhein " von SB. Hieronymi in Mainz . 2 . „ Motiv vom Mönchsberg " von
Karl Frey in Salzburg . 3 . „Dorfparthie bei Salzburg " von demselben .
4 . „Alpenblumen " von Fritz Zeller in Salzburg .

— Eine höchst inventiöse Maschine , deren reeller , praktischer Werth vor¬
läufig aber noch problematischer Natur ist , hat Dr . Mouchot , Profeffor der
Physik am Lyceum zu Tours , in Arbeit ; er will nämlich die Sonnenstrahlen
sammeln und direkt zum Vortheile des Ackerbaues und der Industrie in den
wärmsten Gegenden der Erde nutzbar machen . So soll u . A . das 5e -

fruchtende Wasser des Nils , da Dampfmaschinen wegen des thruren Brenn -

den Jahren 1867 , 1858 und 1859 ebenfalls nicht gelaufen sei . D «r zweite
Punkt wird in geheimer Sitzung berathen . Weiter beantragt der Herr
Winter , dem Herrn Gärtner Decius , welchem in Folge der undichten Lei¬
tung Wasser in seinen Keller gekommen und hierdurch Kartoffeln und andere
Feldfrüchte beschädigt worden seien , die von demselben geforderte Entschä¬
digung von 15 Thlr . zu bewilligen . Hiergegen ist nichts zu erinnern ge¬
funden und hiermit die öffentliche Sitzung geschlossen worden .

? Strafkammer vom 18 . Nov . Zwei Schneider ans Willingen ,
Amt » Marienberg , wohnhaft in Biebrich , Siam en « Ferdinand und Sieg¬
fried Grünschlag , hatten einem daselbst arbeitenden Schlosseraesellen
einen Anzug für 21 fl . verkauft , unter der Bedingung der terminweisen Ab -

Zahlung . Da derselbe seinen Verpflichtungen nicht nachkam , auch zu ver¬
machen stand , daß er sich heimlich von Biebrich entfernen wolle , trafen die
beiden Gebrüder ihren Schuldner im Monat Juni in der E b e l ' scheu
Wirthsck ' aft und veranlaßten ihn , mit ihnen zu gehen , um Hose und Weste
aurzuziehen . Den Rock hatte der Schloffergeselle mittlerweile versetzt . Kurz
vor der Stadt auf dem Felde wurde die Entkleidung vorgenommen . Der
eine Grünschlag hielt so lange den Rock de « Schlaffer », bi » dieser die Weste
ausgezogen hatte , und zog die Hosen , welche über ein Paar andere gezogen
waren , ebenfalls au ». Gegen die ganze Verfahrungsweise hatte sich der

Schlosser nicht geweigert und sprach das Gericht die beiden Angeklagten von
der gegen sie erhobenen Beschuldigung der Erpressung frei . — Am 7 . August c.
sind der Taglöhner Philipp Laub enh eimer au » Mainz und der Küfer
Carl Holl mann au » Biebrich am Weiher im Schloßpari zu Biebrich be¬
troffen worden , als der erstere eine Angelschnur au - geworfen hatte , während
Hollmann einen bereit » gefangenen Fisch in Besitz hatte . Der Weiher ist
ein geschloffene » Gewässer , welche « ganz in dem ring » umzäunten Schloßpark
liegt . Beide Angeklagten werden wegen Diebstahls zu einer Eefängniß -

strafe von je drei Tagen und zum Ersatz der Kosten verurtheilt . — Am
23 . September c. wurde dem Schutzmann Dienethal in der Burgstraße
von dem Herrn Polizei - Director der Auftrag , einem in der Mühlgaffe
gehenden Manne , welcher Latten auf den Schultern trug , nach seinem
Namen zu fragen und eine Anzeige gegen denselben vorzulegen , weil er das
Trottoir auf dem Marktplatz versperrt habe . Diesem Auftrag kam der

Schutzmann nach und da der betreffende Mann sich weigerte , seinen Namen

zu sagen , veranlaßte ihn der Schutzmann , indem er ihn am Arme faßte , mit

nach dem Polizeibureau zu gehen . Bei dieser Gelegenheit versetzte der Mann
dem Schutzmann mehrere Stöße auf die Brust und warf nun derselbe seine
Latten ab . Mit Hilfe eines noch hinzugekommenen Schutzmannes folgte er
nach der Wache . Hier wurde festgestellt, daß der Arrestant der Obsthändler
Wilhelm Matern aus Villingen , hier wohnhaft , gewesen ist . Der Ange¬
klagte , der des Widerstands gegen die Staatsgewalt beschuldigt ist , gibt an ,
er habe bereits auf dem Marktplatz einer Person in Eivil , es könne vielleicht
der Polizei -Director gewesen sein , seinen Namen gesagt , und nun sei darauf
ein Schutzmann an ihn herangetreten , habe ihn von hinten angesaßt und
wiederholt nach seinem Nomen gefragt , was er allerdings verweigert habe .
Das Gericht beschließt , die Sache zu vertagen und zu dem demnächst anzu¬
beraumenden Termin noch - weiter « Entlastungszeugen für den Angeklagten
vorzuladen . .

? (Personalien .) Herr StaatsanwaltSgehülse Eöster dahier ist zum
Amtsrichter in Pyrmont ernannt .

,
*» Das Amt des Vormundes , Segenvormundes , Pflegers ,

Waiscnraths ic . Eine populäre Darstellung der Preuß . Vormundschafts¬
ordnung vom 5 . Juli 1875 von E . Christian !, Amtsrichter . Berlin , Ver¬

lag von I Guttentag . Preis 1 Mark 60 Pfg . Die vorstehende Schrift
beschränkt sich nicht auf einen Abdruck des Gesetzestextes , sondern der Heraus¬
geber hat es versucht , die neue Lormundschaftsordnung für das Laienpublikvm
, n einer übersichtlichen Darstellung zu popularisieren . Jeder zur Mitwirkung
bei einer vormundschaftlichen (pflegeschaftlichen) Verwaltung Berufene wird
sich an der Hand dieses Leitfadens über seine Pflichten und alle einschlägigen
Verhältnisse leicht orientiren können . In einem Anhang sind Formulare für
Güterverzeichniffe und Vormundschaftsrechnungen , sowie ein Abdruck der Vor -

mundschastsordnung vom 5 . Juli 1875 beigegeben . Am Schlnffe befindet
sich ein vollständiges Sachregister .

* (Theater .) Heule Abend findet al » zweite Vorstellung zu (auf
die Hälfte ) ermäßigten Preisen die Aufführung von Shakespeare

' »

„ Hamlet " Statt . Wir glauben den Verehrern des großen Britten einen ge¬
diegenen Kunstgenuß versprechen zu können , da , wie wir s. Z . bei Gelegen¬
heit de » Gastspiel « de« Herrn Reinau sahen , derselbe al « ein vorzüglicher
Darsteller de » Hamlet gelten darf und von den übrigen Mitgliedern unserer
Bühne trefflich unterstützt wurde . Die Wahl von Shakespeare

' « unsterblichem
Werk für eine Vorstellung zu ermäßigten Preisen ist der Theaterleitung zum
besonderen Verdienst anzurechnen und darf wohl erwartet werden , daß durch
allgemeine Theilnahme da « Publikum da » Streben anerkennen und unter¬

( Pferd ebahn . — Zur Aufklärung . ) Stach dem in öffentlichen
Blättern enthaltenen Bericht über die Sitzung des Gemeinderaths am 15.
d . M . hat Herr Bankrath Rensch in Bezug auf den von der Pferdebahn-
Gesellschaft für die Winterzeit einzuführen beabsichtigten Tarif nachstehende Äu¬
ßerung gethan : „ Die Sache werde in der Stadl geradezu auf den Kopf gestellt.
Da « Richtige fei : der Gemeinderath habe die billigeren Preise für den Witter
genehmigt , aber dabei erklärt , für den Sommer könne er höheren al« bett
im Vertrag vorgesehenen Preisen (20 Pfennige bi « 2 Kilometer ) nicht mehr
feine Zustimmung erlheileu . Der seitherige Tarif gehe nämlich über den
Vertrag hinaus , nur provisorisch bi « 31 . Dccember l , I . sei derselbe vom
Gemeinderath genehmigt morden , die Gesellschaft wolle jetzt aus diesem hö¬
heren provisorischen Tarif , wie es scheine , ein Desinitivum siir den Sommer
machen . Der ganze bisherige Tarif passe überhaupt nicht mehr , da die
Gesellschaft ganz andere Stationen angenommen habe Nach dem Contract
habe der Gemeinderath im Interesse der Einwohnerschaft mitzusprechen ; die
Tramway -Gesellschaft möge mit demselben in weitere Verhandlungen treten!"

Wenn Herr Bankrath Reusch nach Vorstehendem behauptet , daß die Sache

geradezu auf den Kops gestellt werde , so hat derselbe insofern recht , als dies

seinerseits durch obige Behauptungen geschehen , während uns dasselbe bisher
von anderer Seite nicht bekannt geworden ist . Hätte das verehrte Mitglied
de« Gemeinderath « sich die Mühe nicht verdrießen kaffen , sich vorher iiber
die Concessionsbestimmiingen der Pferdebahn bezüglich der Tarife zu infot«

miren , so würde er schwerlich sich dazu verstanden haben , solche Behauptungen
an osstcieller Stelle anfzustelten . --- Herr Reusch befindet sich nämlich mit
der ausgesprochenen Ansicht , „der bisherige Tarif gehe über den Vertrag
hinaus "

, vollständig im Jrrthttm , denn ber g . 11 des unter Mitwirkung des

Gemeinderath « zu Stande gekommenen Eoncesfion » - Vertrage « lautet m

Bezug auf die Fahrpreise : Die Tarifsätze sollen für Entfernungen beb z«

2 Kilometer 20 Pfennige , von 2 bi » 4 Kilometer 25 Pfennige , von 4 bis b

Kilometer 30 Pfennige u . f. w . nicht überschreiten . — Nur an Sonn - und

Festtagen (Feiertagen ) steht es dem Eoncessionär zu , von 12 Uhr Mnlaai

an einen zu vereinbarenden , mäßig erhöhten Fahrsatz zu erheben . Ebenso
wird dem Eoncessionär für eine etwa einzurichtende erste Wagenclahe em

noch festzustellender höherer Tarif bewilligt werden . — Da nun die Eub

sernung von der oberen Rheinstraße bis zur Ecke der Elisabethen - w >

Stiftstraße allein 2 Kilometer beträgt , wofür die Gesellschaft nach den » e-

stimmuügen der ihr auf 50 Jahre verliehenen Eoncefsion schon berechtigt
wäre , den Fahrpreis von 20 Pfennigen zu erheben , die Passagiere aber tut

diesen Preis bi « zur Weiche am Kapellenwege , also 400 Meter weiter besdr-

bett (während sie doch nach den behördlich genehmigten concessionSmaßigen
Tarifsätzen 25 Pf . dafür fordern könnte ) , so wird es wohl jedem Anderen uner¬

findlich fein , wie der bisherige Taris nach der Ansicht des Herrn Bnnlrttl

Reufch über den Vertrag hinausgehen soll . — Ebenso unzutreffend ist uner

auch die Behauptung de » Herrn Bankrath , „ der ganze bisherige Tarif M

überhaupt nicht mehr , da die Gesellschaft ganz andere Stationen angenommen
habe " . Zu dieser irrigen Ansicht ist der geehrte Herr jedenfalls durch OK

ihm gewiß ausgefallenen , an verschiedenen Punkten angebrachten Ttt «u,

welche die Haltestellen der Pferdebahn bezeichnen , gelangt . Zu seiner w

lchrnng diene , daß diese Tafeln zur Regelung des Vehrkehrs und zur « e

quemlichkeit des Publikums ausgestellt sind , damit dasselbe weiß , an welche»

Stellen die Eonducteure auf Wunsch der Fahrgäste anhalten lotsen tnuiltn,

um so das Ein - und Aussteigen bequem zu machen . Die Stationen 1™

dadurch in keiner Weise geändert worden , sondern die alte » geblieben . »

wird wohl nicht verkannt werden können , daß die Pferdebahn - Gestalte b

mit dem beabsichtigten billigeren Wintertarif bett Wünschen vieler

unferer Stadt entgegengekommen wäre . Der Gemeinderath hat sich ? •

lehnend ausgesprochen — wir überlassen es getrost dem Publikum , lstch ““

die Angelegenheit ein Urtheil zu bilden . ________________
—

UM i

, Wbadet
i M Am

jtroinam

Wstelle,
MNMkhu
DWfch
Wbadm ,

material « für die Dauer dort nicht zu erhalten sind , vermittelst seiner durch
die Sonnenstrahlen in Bewegung gefetzten Maschine , über die angrenzender
Ländereien verbreitet werden Die französische Akademie der Wiffenschasstn
hat eine Specialcommission zur Prüfung der Erfindung beauftragt .

— Der Chemiker Emerson hat nachgewiesen , daß die Stuben¬
fliegen keineswegs ein für uns Menschen unnützes Ungeziefer , sondern v,r -
treffliche Luftreiniger sind . In der Luft , die uns selbst im saubersten Zimmer
umgibt , schweben m Unzahl mikroskopische Ungeziefer und diese vertilgt die
Fliege . Die mikroskopische Untersuchung der Fliege Hai ergeben , daß ist
Leib mit zahllosen Thierchen und Pilzsporen von Fäulnißprodukten gcM
ist . Emerson gibt übrigens auch eine interessante Erklärung jener Mani¬
pulation , die wir Alle an Fliegen oft gesehen haben , jenes Äbstreichens der
Flügel und Seine , worüber man im Allgemeinen sagt , die Fliege putze sch
Dies hat nur den Zweck , jene mikroskopischen Ungethiime von den Flügeln
und Beinen zusammenzustreichen und — zu verspeisen .

— Einen interessanten Beleg zu den abnormen Witteruugsverhälluissm
in denen wir uns befinden , gibt das für die Jahreszeit ungewöhnliche Leb«
der Jnsectenwelt ; Schmeißen , Mücken , Schnaken ec., die sonst um diese
Jahreszeit erstarrt in ihren Schlupfwinkeln sitzen , erscheinen heute mH
lebendig beim ersten Sonnenstrahl im Freien . Die Vegetation ist jetzt in
ner zweiten Hälfte November noch so entwickelt , wie sonst kaum im Oktober,
Dahlien , Astern stehen noch in schönster Blüihe in den Gärten , und im greien
blühen noch die Feldblumen zur größten Verwunderung der Landbewohner , die
sich solcher abnormen Witterungsverhältnisse nicht zu erinnern wissen . (M. A.)



Freitag den 1 » November
ylll

Turn - VereinWinter .

. de Lwert .

Weüage znm Wiesbadener Tagblatt »

1 a) Air
b) Etüde op . 25
c) All ’TJngareae a . d .

Herr Jules de Swert .
5. Symphonische Episode ( auf Verlangen ) .

ÄmervirLs des Grossherzogs von Sachsen

mckunter Leitung des Capellmeisters Herrn Lonis LttSt
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Sinter

als bett
ht mehr
iber ben
Ibe Witt
tfem HS<
Sommer

da die
iontract
Ijen; die
treten!“

« Sache
als die»
e bisher
öiitglitb
her über
n infar-
iptungen
ilid) mit
Vertrag’
ung des
outet in
i bis zn
4 bis ö

an- und

Jaffe ein
die Ent¬
en- tmd
den Be-

terechtigt
aber fiir
er befbr-
müßigen
ren uner-
Laulrath

ist über
irif paffe
tBontmen
durch die

Tafeln,
inet Be-

zur 8e>

t welchen
t wüffen,
neu smd
ben. ®
esellfch' st
inwohner

sich n6=

jsich über

n durch
-nzenden
»Ichafte»

-tubett -
ern uit -
Zimmer
tilgt die
daß ihr
' gefällt
: Mani-
>ens der
ntze sich.
Flügeln

iltniffen,
IjeSebert
m biefe
ite noch
jetzt in

Octoh« .
r Freien
Huer, bie
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Mendelssohn ,
de » wert .
Berni « .

$ . Aadaffohn .
8 - $ • Vach .
Chopin .
Kchubert .

Kurhftns zu iesbadeii »

Freitag den 19 . November Abends 8 Uhr :

Extra - Sympli ® n | e " ^ olieert

des städtischen Cur - Orchesters ,

Antiquitäten
446 M . Hess , alte Colonnade 44 .

P R < > G R ,i M M .

1. Zum ersten Male : Ouvertüre zur Oper »Die Hoch¬

zeit des Camacho « . ..........

i . a) Serenade I für Cello
..... ‘

b) Lestocq - Fantaslef . . . .

Herr Jules de Swert . . ,
3. Zum ersten Male : Serenade (Nr . 2 , D - dui ) . •

, für Cello

moments musicals J . . • ■

im „
Römersaal “

.

PBO6BAW -

1 . Ouvertüre .

10 Mönner ' Ghor : Mein Wunsch , '

ä « » - - -

gut Mg » >d - - 11 ® *
.

50 SäXa
'

© 5 ;

u

Freunde ergebenst ein _ -
*

,
— -------

Dr . med . Ernst Bickel ,

nrnrt Änt 6 Sneciafarzl für Hautkrankheiten ,

KU « » ° ° n 8 - 10 W ° » d » » «

U - 3 M - >»
2 -

,

1

0r . Kempner
’

s Augcnhetl - Anstalt ,

Bekanntmachung .

Montag den 22 . November I . I . V ° rmitiags 10 Uhr lasim d ,

Am der Johann Michael Rossel 3r Wwe zu Dotzheim

ihre in dem Ortsbering belesene Hofraithe , bestehen

a. einem zweistöckigen Wohnhaus ,
b . einer doppelten Scheune nebst Keller ,
c. einem Stall ( Platz für 5 Stück Vieh ) , «
d . einer Holzremise mit großem Heuboden und v - '

„
'

e. einem Garten von 25 Ruthen mit versch ' - denm Obstbäumen ,

k- einem Acker bei der Hofraithe , 82 SutK : , ?
“

h Berfteiaetn
in dem Rathhause zu Dotzheim öffentlich meistm te -id v rste g .

16
» * im , U ’

0 .
'

1875 .

ÄSÄÄ
'

1 « en » -

phonie-Concerte ohne Au
^ ScheCurSirection : F . Hey

’ L
_

Die Pächter , welche Grundstücke von dem Civsthofpiial gepachM

hüben, werden hierdurch an die Gmzahlung der a 1t »

SSMtffÄ w . t » * « - *

V Stück .

nenen Baarzahlung versteigert .

F . Müller , Auctivnator .

Lotol - Oewerbe - SVolksbildungs - Verem .

Rechnungsstellers Herrn H . » « « •
bi Mitglieder

Samstag den 20 . November Abends präcis 8 Uhr :

3ur dßier bßs 16 . Sfiftu 11 sfcflcs .

! Abend - Nnterhaituntz mit lall

Edictalladung . ■

baS Vermögen des Wilhelm Brummer
® er

„ AtäfrdftiG der Concurs erkannt worden ist ,
. Mbad '.n '

;dJj.Kra tierf öitlicbet als dinglicher Ansprüche

den 2fh November Vormittags 9 Uhr an

!«ii" 6“ f £ . meJ No 25 , unter dem Rechtsnachtheil des ohne
MHelle, Vräclufiv -Bescheids von Rechtswegen emtte =

ffiSSe « b
'
on der vorhandemn V - rmö ^ maffe anbEMt .

fML Ortober 1875 . Kg . Amtsgericht

F --- Submissions - Ausschrelben .

. „ inn « bm Rheinsand und 50 Cbm . Mos -

$it Lieferung Maurerarbeiten an den Wafferstollen im

12 uv «

■ÄÄSv D - - HÄ .
M W - si- m - ,1 « .



WieSbadeuer TagbkaLL .

Mild von

und srt

. „ „ >»<v «< icnwiiirer , i «
retne , gewa ? chez : e Nußkohlen für Regulir -

Frtsch eingetroffen :

Seidel

Stofl

3r (ä

Schottlä
für Hm
NB . ®

btt hüte ,
pariren
mit befott

öott Kleidern , Möbeln , Antiquitäten , Oelgemülden,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Glüsern M
der alten Ztit , alten , goldgestickten Staats - Uniformen , alten Waffen k.
” 2_______ _ __

F . A . Gerhnrth , Kirchgaste 22a . 2644
An der Blindenschule ist ein Acker von 40 Ruthen auf längere

Zeit zu verpachten . Mb , bei Hrn . W . Petri , Platterstr , 8 , 3869
Eine neue Plüschgarnitur lgcün ) ist billig zu verkaufenH

L .. Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 . 2540

- e^ es der besten Mittel gegen Kopfschmerzen in■ ferner feine deutsche und französische Parfümerien bÄA

! ____
Charles Duke , Agent von

"
o l g o t̂ .

ich totnii
Echedition

Walrar
<M Absc

Hula

yuu |jwymi , ur NegM - i 187c
Liesen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlllngsjiiid stogetro
von « I . Welitle , Friedrichstraße 28 . « m — ---

; kt
Erste Oui

st- rkspär
bei
8469

_______
■ k

in stets st !

billigstfrei
Bestellunj

Lieferant

Die
vor

Dotzhc
liefertstock

Itüig gesch
in’S Haus .

Herr «
reinigt ,
mit der 3J
494

W °
__ ________

Jür Schuhmacher .
Unterzeichneter empfiehlt sich im Unfertigen von Schäftcken i*

S 'JTrie Reparaturen an Steppereien werden M 2
btürgst besorgt von Ph . Mohr , Schu

'W
- ---- --- ------- ------------------- - ------- Römerberg 8 .

Die Fayenceofen - Fabrik
, . .

von A » L . Schneider <fc Sohn in Mainz
hiermit ergebend an , daß sich das AüsstellunaslM

'/
' >r Oese « m Wiesbaden . ElisabetLenstraße 8 , befindet , 2161’

Kohlen b

«
(

«
ec bz - ch- i

/
’ ”

" Hasenwrukel " ,sM - -
Pa neue Zwetschen

. c
Per Pfund 17

wieder eingetroffen bei

Heh . Philippi ,
3856 Neugasse 14 . ! Zu verkauft » ev . zu vcrmichc »

i
— Blumenstraße 1 *>„ Sogleich beziehbar .

- | er
.

^ l^ ch -nahme der Villa das Nähere zu effrigen
Grünweg 1 oder Leberberg 2 , ________

Villa .
Durch günstigen Zufall ist eine sehr schöne , modenit,

nl,Pä m
ößem gomfört der Neuzeit ausgestattete mb

. Ai e
»

" " Este miblirte Villa zu verkaufen oder zu vermiethni.'
. ’e ° e '' st in der schönsten Gegend Wiesbadens gelegen und HÄ

! großen Garten Bedingungen Umstände halber sehr « G
.-..öh . unter der Adresse M , B . No . 1 poste restante Wiesbaden . 2775

Km verkaufen
rS S ^ n ^ <tuS eine Familie , elegant ( Gas - und Wchr-
lküungi , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten TM
,
dnL

.
® erge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem ©ui»

ÜQüfe , großer Garten mit schattigen Bäumen ,
'

Näh , Exped , 497

Mauergasse 17 find wieder angekommen : Neue Kommoden, |
Kleider schränke und Kaunitze , alles in Nußbaum , »

'
”

£f$ a “ r = und Seegras - Matratzen , Deckbetten und Riffen,1
ttantfäe Wände , Teppiche , Anrichten , Schüsselbretter , sowie gony
Einrichtungen , zwei Garnituren , eine in Plüsch und eine in Seiden- 1
b -unafi .

_________________ Frau Martini . 3047

,
aus der Herzog !. Nass . Gutsverwaltung in Hohenburg

--------- H - JFrenseh , Kirchgaffe 15c . 3730
Vom 14 . November ab wieder täglich

~ '

Berliner Pfannenkuchen
— ---- - -------- ff - Weng , Condstor , Spiegelgaffe 4 , 3709

Erste Qualität Hammelfieifch
per Pfuno 34 Pfg . bei S . Baum , Metzgergaffe 13 . 20290

Gutkochende Hülsenfrüchte :

*
6,Wt " » *

---- - ----- A . Wähler , Marktstraße 28 .

Kastanien
,

Qualitot - w - per Pfund ,

« inrn , Metzgergaffe , 3867
Kilb vorzüglicher « euer unsairer Aepselwein m kleinen und großen Gebinden s-wr billig

abgegeben . Näheres bei Fr . Bott , Stiftstraß ? "

3893
Mauergaffe 15 , 2 Stiegen hoch , sind schöne Aepfel . ibeilweile

» Ä L hT aA “ " 7 ™ ° " »Lä

Saalbau Schirmer .

3804
billige , importirte

" "

Vorzftgiiches Erlanger Lager - Bier , i
Amevik . Wasch,Seif ,

Mahn ’
« Hegtauration ,

Fhamponins
,

Spiegelgasse 15 . 39091 amerLkanifches KopftvaKer . a
'
ü .

Vorzüglichen 1873r ä Schoppen 40 Dia - eines der betten Mittel n »n »n
™

Federweissen 1875r „ zg

Die Flaschenbler - Handlung
von

Eschbacher <& Aller .
Dotzheimerstratze 11 ,

empfiehlt ihre Biere I . Qualität aus der Brauerei von
J - « Henrich zu Frankfurt .

ganze Flasche 22 Pfg . , die halbe 12 Pfg . ,

und Erlanger Bier
" ' ' "

29
"

15
*

toeM<.mL?,nn
<5mh 1,011 6 Elchen frei ins Haus gebracht werden .

Michelsd ^ 9
bCn ^ ümommen bei Herrn Kaufmann Alexi ,

1875 » Cauber per Schoppen 40 Pfg . ,
----------

lil6 . Ingelheimer per Schoppen 30 Pfg . ,
üramtM eÖC

Bwims billiger . Für reine Weine wird
garantirt . Heinrich Büppel , Römerberg 1 . 3209

wähl hier am Platze , zu haben Metzgergasse
'
14 bst

i — ___
Charles Bnke , Agent von Colgate Nelo-A^ RI &

ÄLinter - Han - schübe



emölben,
eni M
»offen :c.

2644

längere
j , 3869

lifen bei
2540

MrveviLto « r asa » gg « ffe vro .

Wend von

Kirchhofsgaffe 4 .Langgaste 18 .

unb sranzostsche «

Seiden - , WW . -

unö

Stoffhüten ,

J .
Wehrheim ,

tzt - Mer unb Schirm - Iabrik ,
'

8 La « gg - ff - « ,

zu billigste « Preise « .

Färbe « und Fa « on « ire «

ich «,
!N U -sh
irOßk Üj!
i

Können - und Regen -

Kchirmen ,

sowie

En - tout - cas

von den einfachsten bis zu
den feinste «

»e 1

Da « w

lüffe 31,
■bitt "

.

' SinTeinene Taschentücher i
a sn? ro Sßfo an und höher in anerkannt guter

v° n * M . 80 Ver < Langgasse 2 89 t

{ MMvmuu -- ■ -

IE ]
» z
üslokül
det. 2161|

Zeche

Wcho
n TM ।
em Enr-

i. 497 ;

mmobtif, I
i , « • |
> (tiffeu,
ie ganze
getben «

. 3047

empfiehlt sein großartiges Lager
in alle « Sorte «

0
1$ ^ Csftitß in der Stadt , massiv gebaut , schöne

$ « « • " . W 1° ' 16 ' ?00
,

verlausen . Anzahlung 2000 Thl ^ unter Umständen

nutz weniger . Offerten schriftlich unter A . Z . No . 39 besorgt die

Kdedition d . Bl .              ____E
Walramstratze 33 ist ein neuer , einthüriger Kleiderschra « »

<M Abschlagen) , nutzbaum - lackirt , für 8 Thlr . zu verlaufen . o9 _ j
stntanf aller Sorten Flasche « efauldrunnenstratze 5 . 00 . .1

^ °
>Wfttofttane 26 find zwei schöne Mantelöfen zu vnh M

Zu verkaufen em Mahag0Nt - Tecrr » o ^ v
3800

ein Reg « lir - Füllofe « . Näheres

Ein guter , mottenfreier 3 « gd - und Reis P Z 1
3379

ßtUig zu verkaufen . Näheres Expedition .---- _ — —— ööT |V-
» « Bwte » P - - » 1 - » i « - ,L ' ' U18

4sria « ger » « "

" " « ® au5 ' " * * "
« ebrüd « . Sam . « ,

SBietltouetei ) ut Stadt S > anltu > t .

Ben ellungen per Post unfrankirt erbeten . — — - -
‘

Wir empfehlen eine große Parthte « » A -

lisclier . Brüssels - unb Wapestr ^ -

teiinlche M herab gefetzten Prerfen .

Unser Be § aufs - Lokal befindet sich ausschlreß -

i lich Flachsmarkt L8 ne « .

B . € ianz & tie . 9

WkaiVZ . _____

im Unfertigen von Chig « 0 « s , ^
oaen ö

3502

von Ausfallhaaren , zu billigen Preisen —

~
Zu verkaufen ein guter H - rr « r - ll und em Paar neue/SNt

?

I Keisbergstraße 12 . ------- .
Schläger , find zu vertaufeü

I Harzer Hahnen , UnX & i2, & tö . ,2 6t . k300

"
IM ! M > t « (« - ” « « ■» • “ Jk “ S “ fl38S8

I '
ys . ,wht

'
rt 9 .1> w » »11 haben Weüritzstratze 15 . 39

I
Wiener Stühle zu Fabrikpreisen . Nah . Sqwalbacherstra ^ e

Kohlen « Kohlenu
K. ti, Qualität Rubrtoble « per Fuhre 18 M . 50 Pf . , sowie I

« Mi » - st ° - * IW Md » M ° t « >Ä, « M

Ml6g Dotzheimerstraße 24 . |

I Bohrkohleii I “ 3247

■ SVK
Beftellunaen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher

!hoslieseranE und Oswald Beistegel , Kirchgaffe 30 , entgegen .

Die Brennholzhandlung
von Zimmermeister Joh . ^ ^ wer ,

Dotzheimerstraße 37 » (oder verlängerte Blerchfiraße ) ,

liefert trockenes B « che « - und Kieser « - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in Mm beliebigen Quantum franko

»'s Haus .
____________ ___ ________ —

Serrnkleider werde « reparirt « « d chemisch ge -

ttinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,

mit der Maschine nach Maß gestreckt .
494 W . Hack . Häfnergaffe 9 .

20512

1ha !
wat . !
effrtgen

13gl9

moderne,
tiete uni
rmiechn .
und HÄ
r mühiß.
in. 2775

fiten jede Msx- , Dflflb '
, JiflffOlV ,

5 .
" Moder und

Miänder Alühm
für Herren und Knaben .

M Alle Revarature « , Färbe « und Na ? o « « rrew

Mre » der Schirme werden schnell und billigst
^

von

mir besorgt . ,

S 1875 ’ Import . Havanna - Cigarren
MW D eiogetroffen .

J - C . B ° th , „ .
3 3705

grophie werden gemalt rm Atelre ^
on

Nerostratze 2 ( an der Trinkhalle )

Jffü ÄJ ?
Händler Abler , Taunusstraße 27 , sind P ° üraitS zur W

ausgestellt . __ _ _____ _______

Aschtes

Henri Nestl ^ s Kindermehl
aus der Niederlage bei Friedr . ^ Jberth
ist in stets frischer Wame zu habermbeii den Hnren .

(? S °hvi0'
I

”
w hebel '

,

'
« Mades , P . Enders ,

M AE Wolff , H - rren A . Brunnenwasser , Heini %

I Wald und Georg Bucher jun . ------- - . . . ^ ss

o X ... A 4 -4 -*^ IA ? sehes ^ ugenwasser , vorzüglichst ^



Wiesbadener Lagblatt .

Aechtes Niederl . Schwarzbrod
zu Cöln stets vorräth :

Aepfel Per Kpf . 35 Pfg . bei H . Schmidt , Bleichstr . 29 .

3811 Ellenbogengasse 10 eine heizbare Mansarde zu verm .

3481
3809

Ein Schuhmacheigehilfe gesucht Karlfiraße 6 .
Ein tüchtiger Kutscher sucht Stelle . Näh . Exped .
Zwei gute Schlaffer sucht F . Eisele in Sonnenberg .

Carl Linnenkohl , Nerostrasse 46 ,
Joh . Fuchs , Ecke der Kirchgasse und Rheinstrasse ,Carl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstrasse , 2018

Aoregen unter r . . jb . werden Gettenstraße 4 b erbeten . 3882
Z " eme Metzgerei wird ein gewandtes Ladenmädchen gesucht .

Nur solche mögen sich melden , welche schon in einem ähnlichen Ge¬
schäfte waren . Näh . Expedition . 3816

Ein gesetztes Mädchen wird als Küchenhaus -

hältenn oder Köchin auf gleich in ein hiesiges
Hotel gesucht , Näheres Expedition . 3399

Aechtes Wieder ! , bchwarzbrod
„

Ä ÄÄ Oon 14 - 16 w -rdU »
d “ Hr " ' p - 23 .

-

ÄXi 3L
’ uiM ’ Ä “

w te
Ferd . Alexi , Michebberg 9 , j __ ^ 6 - Seebold , Helenenstraße lg . w

Mleitautrakte
Logis - Bermiethuuge « ^ nl

( Erscheinen Dienstags und Freitags .)
^ ElhaidFraße 11a ist der 2 . Stock zu vermieihen .

*

Wohnungs - Gesuchs
'

Auf 1 . April nächsten Jahres wird eine in der Friedrich .
Bahnhof - oder Rheinstraße , Louisenplatz oder KirchnM 2 °

Wohnung von 4 — 5 Zimmern , Mansarden und Keller M §
gazmraum im Hinterhaus gegen hohe Wiethe gesucht N E z?

Frische Kieler Sprotten ,
„ Anchovis ,
„ rnss . Sardinen ,

ächte Frankfurter Würstchen ,
„ Gothaer Schinken ,

Westphälischer Schinken ,
Westphällsche Wurst ,
Gothaer Blutwurst ,
grosskörnigen Caviar .

C . Zollmann ,
3G75 15a Adelhaidstratze 15a .

0C£ « wer zu vermieihen . n i
Äatb ^ ro ^ e 12 (Sonnenseite ) find 4 oder 6 Simmet

Zubehör sofort oder später zu vermiethen . zo
Adel Haidstraße 16 ist die Bel - Etage auf gleich ober audihr

(» ÄZkjÄxZ ;
--- ----- | vermiethen . Näh . bei PH . Schmidt , Moritzstr . 11. »

X
ip 2v Stock , bestehend aus 4 Zirnnrn

Derselbe ist das sicherste Mittel gegen Husten , Bmstleidm und Adolvbs ^ ll
'

e 91
^

» .
371

rauhen Hals und ist angenehm zu essen. — 15 Gramm kosten beJ 3
ist die Ve -Aage L

nur 10 Pfg . - Zu haben bis Samstaa auf dem Markte am « •
d " Stock , bestehend aus je einem großen Salon , fünf gch .

Aecise - Erhebungshäuschen . 3885 J straß ^ 22 be ? Rau Serfevermiethen . Näheres Loch»

-—7F-.----- -- ------------- -— ____________________ . Adolphsallee 25 ist die elegante Bel - Etage , 1 Salon , 7 %Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich er - I wer , Küche und Zubehör , sogleich oder später zu verm M
lernen . . Näheres Expedition . 3636 Adolphstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Sintmetu

, unse § Mädchen , das im Kleidermachen geübt ist, sucht Be - I auf gleich zu vermiethen . Näh . bei A . Fach daselbst . NI
Md " » m und außer dem Hause , im Hause per Tag zu Bahnhofstraße 9 ist die Bel - Aage sofort vermiethen. 18486

re - ö3 , 2 . Etage rechts . 3795 Bahnhofstraße 12 ist eine geräumige Wohnung in der Ä

t » * ftfc & a m in nnb Ls .
» s

Stiege hoch.
^ hülfeftcüe . Näheres Ncroflraß «

323836 Billig zu vermiethen . \
m .S

’
h Äte ^ " dermacherin sucht noch einige Kunden in und Bleichstraße 8 ist die zweite Etage , bestehend aus Salon,4Z »

außer dem Hause . Näh ^ Adlerstraße 17 , 2 Stiegen hoch . Daselbst m
mern , Speisekammer u . s . w . , zu vermiethen . Näh . daselbst . M «

werden Strümpfe zum Stricken angenommen . 3830 I Bleich st raße 9 find im Vorderhaus eine Wohnung von 3 Z»
Eme gute , sehr empfohlene Kleidermacheri « , in all - n Bran - I mern , Küche nebst Zubehör , auf gleich oder 1 . Januar , eii

An der neuesten Modearbeiten bewandert , empfiehlt sich bestens mit Dachlogis auf 1 . Januar , sowie im Hinterhaus ein unmöMirM,
Maschine in und außer dem Hause . Näheres Expedition . 3838 j großes Zimmer auf gleich zu vermiethen . 2017

ßwe zuverlässige Frau sucht Monatstelle . Näh . Exped . 3916 Bleichstraße 15a im 3 . Stock ist ein freundliches , einfchi,
Eine Schneiderin , tm Klcidermachen und Umändern bewandert ,

möblirtes Zimmer für 8 fl . monatlich zu vermiethen . 3803
IW noch Kunden . Näh . Kirchgaffe 15c , Hinterh . , Parterre . 3837 ! Bleichstraße 21 ist ein Logis im Hinterhaus von 3 gimmen,

tDitb ein anständiges Zimmermädchen von angenehmem Aeußern I m
nebst Zubehör auf den 1 . Januar zu vermiethen . 791

von Fremden zum Serviren gesucht . Näheres Expedition . 3663 I Bleichstraße 29 ( neu erbautes Eckhaus ) ist in der Bel -W
Ein einfaches Mädchen wird gegen guten Lohn für Hausarbeit einc Wohnung von vier Zimmern mit Balkon und ZubehSr P

gesucht Kirchgaffe 12 . 3860 vermiethen . 19«
@i« e englische oder französische Bonne wird gesucht . Näheres I Bleich st raße 31 ist die Bel Etage von 3 Zimmern nebst M

Vormittags zu erfragen Kapcllenstraße 27 im 2 . Stock . 3799 mii Wasserleitung sofort billig zu vermiethen . 20817
@tn Dienstmädchen g . sucht Emserfiraße 27c . 3801 i Dambachthal 11b ist die Bel - Etage von einem Salon mitU
Em

.
braves , reinliches Mädchen , welches alle häuslichen Arbeiten toni drei Zimmern , Küche und Zubehör zu vermiethen . M

gründlich versteht , wird gesucht Mauergaffe 4 , 1 Treppe hoch . 3889 I Dotzheimerstraße 6 einmöbl . Zimmermonatl . 8fl . zuvenn . M
Eine EnglSnderi « , welche auch franzöfisch spricht , sucht Dotzheimerfiraße 23a ist im 1 . Stock eine Wohnung M

Stäle als Erzieherin . Gute Empfehlungen stehen zur Seite .    8 3 ' mmern , Küche und Keller auf 15 . November zu verm . «

Adressen unter T . B . werden Gettenstraße 4b erbeten . 3882 Dotzheimerstraße 29a ist die elegant eingerichtete Bel -A «
— - bestehend aus 7 Zimmern , 2 Balkons rc . , auf gleich zu verm . 1752-

Dotzheimerstraße 29a ist eine kleine Wohnung , bestehendffli
3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . Januar oder Ws
zu vermiethen . 664

'
! Dotzheimerstraße 48 , gesunde Lage , ist eine ParterrewohiM

bestehend aus 3 großen Zimmern , 2 Mansarden und Zubehit
sowie ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen . Näheres #

Hinterhaus daselbst . 1126

Ellenbogengasse 7 ist eine Wohnung im dritten © toi c®

Zanuor zu vermiethen . Näheres Ellenbogengasse 3 . 2SJ
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Helenenstrasse 9 Zimmer an einen Herrn zu verm . 3278

Helenenstrasse 16 ,

metn nebst Zubehör , sowie in der Bel -Etage zwei Wohnungen

von je 3 Zimmern nebst Zubehör ebenfalls elegant und neu

Nils alcick oder Januar zu vermiethen ; auch können Die vewen

Wohnungen in der Bel - Etage , welche alsdann 7 Z ' mmer nebst

Küche enthält , zusammen vermiethet werden . E

Helenenstraße 18 ist eine Wohnung von
' 3 3 ' lNmern Küche rc .

”
auf gleich oder 1 . Januar zu vernnethen ; auch ist daselbst em

Dachzimmer an eine stille Person ,
auf Sle ' ch zu v " M ° th n . 353 l

Hell mund st raße 5u ist em fein möblirtes Zimmer (Parterre )

l
'

mit oder ohne Cabinet zu vermieihen . ,

Hellmundstraße 5a im 3 . Stock ist em Logis ( vor,3,Z « nmern

und Zubehör auf gleich , fowie tm 4 - Stock em Logis aus 1 . Ja

nuar zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 .

Hellmundstraße 21 , 2 St . h , möbl . Zimmer zu verm . 3000

Hermannstrasse S

| find verschiedene Wohnungen mit Wafferleitung sogleich oder am

! HttmannstrafeeTifl
*

eine heizbare Mansarde auf ^ « 4 M vn -

mi * n ; b « W l» - m * W «I« Sasc - W 1» 3323

r LSermannstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung von Zimmern
'

mit allem Zubehör sogleich oder später , sowie die Bel - Etage von

Ä £ n2 287

I Hermannstraße 9 ist in der Bel - Etage em LoglS von drei

I $
« immem Küche und Zubehör auf gleich zu vermiethen . 396

1 p. , r r rr r>>
*
i/fi ( g n i i e 1 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

tote ml ? » effrrtritun « , 2 Sammern , “S «? * ” S

, I ahnst raße 1 , Wischen der Rhein - und Adelymdstraße , ,stieme
; « ^ ksEß e

^
2 ist Äe ^

Wohnung ^ '
bestehend auS 3 Zimmern und

' 1
, fS ? 4 Morden auf 1 . Jauumczu

KaÄ ?° ß
'
e 28 sind zwei Dachzimmer zusammen oder einzeln mff

Kar

'
lst/aß̂ Esind im Vorderhause Wohnungen zu vermiethen .

MbereS bei SlaftIett im TOittel &ou . 20691

Kircbaässe 4 im 2 . Stock ein möbl . Zimmer zu verm . 3723

Kirchc ässe Seine freundl . mbl . Mansarde mit Kost zu vrm . 19331

Kircka asse 22 ist der 3 . Stock auf gleich oder später zu verm . 589

Kirchaasie 22a die Bel - Etage mit od . ohne Möbel zu vnm . 18227

K rchga ° 25 ist eine Wohnung , aus 5 Zimmern Küche nebst

Zubehör bestehend , auf 1 . April 1876 zu vermiethen . Nähens
Kttchgas

'

se 29
^
?st eine Wohnung mit Stallung auf 1 . Januar

Ecke
"

der
^

Ki ^ chaaffe und Friedrichstraße 33 im Hinterhaus
"

ist ein schön möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn zu
^

vn -

Ki ! chgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraße , ist eine schöne

Wohnung zu vermiethen . Näheres int Laden . .

KiVchhof - gasse 12 ist im 2 . Stock eine freundliche Wohnung

| an ruhige Leute auf 1 . Januar zu vermiethen .

Langgasse 29 eine Treppe h . , ist eine Wohnung auf 1 . Januar

La
°
n « aÄlJr39riäUimT ^ M eine Wohnung , bestehend aus

"
3
"

Zimmern

^
mit allem Zubehör , auf gleich oder später zu ver -

mietben Näheres bei Gebrüder Rosenthal . 3778

, ZkäUimJ R ist die möblirte Parterre -Wohnung , bestehend

Leberberg5au « eZimmern ,

Leberberg 7 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Penfim zu

l vermiethen .

m , 4 Zw
Ibjl. 2082(i

>n 3 Z»
imim ; ti
nmöblirtit,

2017

einfaM
3803

'

Zimm ,
i . 791

Bel -W
iubehSr ji

19«

lebst ®
2081!

ti mit A

. 1071

ieim. 2903

nung M

m. «

Bel -N -S'i
m . 1752=

ehend mit

der ftüto
661

'wohlMik
ZubeßO

itieieS in
'

1126

Stock Mi
2824

* ' '

Elisabethenstraste 10

» die möblirte Bel - Etage mit Küche sogleich zu vermiethen 3020

tzmserfiraße 9 ist ein Parterrezimmer auf gleich und em Dach -

ÄSlSÄtaÄÄ » nun, ™ » » - Im -

2 Simmern und 1 M * M - « *

E
o Ka ' ons mit Balkons , 6 Zimmern , 3 Mansarden mit Küche I

Jauern Zubehör , auf Verlangen auchmi ! ® -u^ 3ig , au , gleich

nr eine stille Familie zu vermiethen . Näh . daselbst , Part . 38 .

« mierstraße 14 find 2 elegante Wohnungen , bestehend auS je |
1 Salon 4 Zimmern , Küche und 2 Mansarden , zu Denn . |

JiTtTofee 24 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern und voll -

Mnbiaem Zubehör nebst Garten preiswürdig zu vermiethen . I

£ S Slbrr MgenMmrr gr . SW, « « . . , » Sem

» mler ^r
'
aBe 2So iü die S8et . ® « 9e . «. » ehend aus 4 zimmm ,

NEda nebst Zubehör , auf gleich oder später zu verm . 689

F « ulbrunnen str aße 7 , 2 Stiegen hoch , find möblirte Zimmer

Faulbru
^
nn ^ nstr a ße 10 I St . r , möbl Zimmer zuverm . 3824

Felvstraße 5 find zwei Logis im 2 . Stock auf 1 . 3anu « yu
gSX *

15 ist eine abgeschloffene Wohnung von 3 Zimmern

üaüL Mansarde und Zubehör zu vermiethen . ,
läb °

Feldstr
'
aße 17 ist auf Januar eine abgeschloffene Mansardwohnung

geWÄen ist auf Januar eine kleine Mansard -Wohnung

KeVstEß? 2i ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zimmern ,
®

Küche und Keller zu vermiethen und kann gleich oder spät - r be -

Feldstraße
^

25 find
^

2 Wch ? ungen , jede von 3 Simmern
^

neb |
gS ^ ^aFe1

*
! . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern

neSft Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 2314

graukenstraße 1 ist ein Logis nebst Werkstätte zu verm . 2315

r ! n ! üftläb « 6 I« d - M SM , bckchrnd « US « er I,mmA'
, tm (.j o,nnn . auf gle ch zu verrnuthen . « 7264 I

» 1A rn & d . Simm « , « rnrrn 3428

Ä r i .• h T i rb ft I ß R e 15 sind n meinem neu erbauten Hause zwei |

Vermiethen . „ inqi

Friedrichstraße 23

iß im Hinterhaus ein Dachlogis von Räumen sofort zu vernn

Goldaaile 8 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . ivu ।

Geisbergstraße 10 ist ein unmöblirtes Parterrezimmer zu
^

mr -

Ge
"

iSbergstraße 16a ist die Bel - Etage , bestehend " U? Salsn ,

4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , mit eingerichteter Gas - und

Wafferleitung und Mitbenutzung des Gartens , auf gleich zu bet >

mietben . Näheres bei Jacob Rauch daselbst . „

Geisbergstrasse 18a Zimmer
^
mit Alkoven

GoU ?
Qa ?se

^
21

'
lMuckerhöhle) ist im ersten

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden " vd HoMall zu

vermiethen . Näheres bei Herrn M enche in der Wirthschaft oder

bei I . Rauch , Geisbergstraße 16a .

Grabenstraße 26 , 3 . St . , ist ein möbl Zimmer zu verm . 2318

Häfnergasse 9 ist ein Logis zu vernnethen . ™

tt • fr / Villa ) ist eine elegant möblirte Par -

Hamerweg 5 iÄRä « * 765

Helenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 3 - 48

1U
Simmet j

311
auch W
11. 16Si

i Zimmg
3718

-Aüge ti
iünf gttjo
eS Loch»

2061
m, 7 3»
<l. 3541
:mmem «,
. 381
m. 18486
n der &!■

ti ZuW
1865!
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Mauergasse 17 find zwei Logis zu vermiethen . ____
Mauritiusplatz 6 ist die 2 . Etage auf 1 , Jauuar 1876 zu

vermiethen . Näheres bei H . v . d . Heydt , Kirchgaffe
"

Metzgergasse 21 sind mehrere Logis zu vermiethen . _____
Metzgergasse 35 ist eine Wohnung mit Werkstätte zu vermiethen ;

auch ist das Haus zu verkaufen . Näheres bei G . Krämer ,
verlängerte Wellritzstraße . 3760

Moritzstraße 6 sind zwei große Stuben im Vorderhaus eine
Sfiege hoch auf gleich ohne Möbel zu vermiethen . 205

Moritzstraße 11 find zwei Mansarden auf gleich zu verm . 1192
Moritzstraße 40 ist eine schöne Parterrewohnung von 4 Zimmern

auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 3648

Louisenstraße 10 find möblirte Zimmer mit Pension an Damen
zu vermiethen . 403

Louisenstraße 19 find 2 bis 3 gut möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 20697

Louisenstraße 31 , Parterre , ist ein freundliches , schön möblirtcs
Zimmer zu vermiethen . 3717

Mainzerstraße 31 ist eine kleine Wohnung zu verm . 18513
Marktstraße 19 im 3 . Stock ist eine Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern und Zubehör , sowie ein kleiner Laden für später
oder sofort zu vermiethen . 405

_
MorLtzftsmGe N8

ist im 3 . Stock eine Wohnung von sechs Zimmern und allem
Zubehör auf gleich zu vermiethen . 410

Müllerstrasse 1 to let :
A double , bedded room and drawing -room , first floor , either

with or without Board . Moderate terms . 3557
Moritzstraße 16 ( Ecke der Adelhaidstraße ) ist die Bel - Etage zu

vermiethen . 408

Nero st raße 3 , 1 . Stock , ist ein Zimmer mit

Kost an einen anständigen Herrn zu verm . 2792
Nero st raße 11a ist ein Logis (Bel - Etage ) von 5 Stuben mit den

dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . Näheres bei
Frau Dix , Taunusstraße 37 . 411

Nerostraße 20 , Parterre , ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . Nähere ?
zwei Stiegen hoch . 2234

Nerostraße 27 ist ein Logis , bestehend aus 1 großen und 2
kleinen Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu
vermiethen . Auch ist daselbst eine Stube mit oder ohne Möbel
zu vermiethen . 1996

Neugasse 3 , 2 . Stock , ist ein möblirtesZimmer zu verm . 18844
Neugasse 18 ist ein Dachlogis an eine stille Familie '

auf den
1 . Januar zu vermiethen . 3731

NicolaSstraße6 ist d ' e Bel - Etage vom 1 . April an anderweit
zu vermiethen . 2976

Oranienstr aß e 21 sind mehrere kleinere und größere Wohnun¬
gen , bestehend aus 4 bis 10 Piecen mit Zubehör , zu vermiethen
und können sofort bezogen werden . 412

Oranienstraße 23 find verschiedene größere und kleinere Logis ,
auch mit Werkstätte , zu vermiethen . Näheres im Hause Parterre
oder Wilhelmstraße 40 . 3554

Platterstraße 7
ist eine vollständige Wohnung auf gleich oder später zu verm . 3254

Marktetrasse 24
tm ruhige Miether auf gleich zu vermiethen . 18088

UTsiTl cba zL Parterre , ist eine Wohnung Äon
UlaiUtzl 3 Zimmern , Küche , Keller und

Mansarde auf 1 . Januar 1876 zu vermiethen . 20381
Mauergasse 15 ist ein Logis von 2 Zimmern und einer Küche

zu vermiethen .

Rheinstrasse 5
,

®
6
°
6

mit Küche zu vermiethen .

Rheinstrasse 5
„ ,t9

und Wasserleitung auf den 1 . October zu vermiethen . Näheres
daselbst Bel - Etage . 1735 »

Rheinstraße 32 ist die Eck - Wohnung ( Bel - Etage ) zu verm . 2520
Rheinstraße 49 ist ebener Erde eine Wohnung von 6 Zimmern

sowie die Bel - Etage von 8 Zimmern auf gleich zu verm . 414
Rheinstraße 51 find im 4 . Stock zwei elegante Zimmer mit

Küche , Dachkammer , Glasverschluß rc . zu vermiethen . Näherer
Röderflraße 19 . 535

nnenseitr , ist die schön
l . Hochparterre -Wohnung

20009
e) ist der 3 . Stock von

Rheinstraße 54 find Wohnungen von je 7 Zimmern nebst
behör zu vermiethen . Näheres Karlstraße 13 . 416

Rheinstraße 54 ist im Nebengebäude ein unmöblirtes Parterre -
Zimmer zu vermiethen . Näh . Karlstraße 15 im Bureau . 1913

Rheinstraße 54 ist eine Mansarde , möblirt oder unmöblirt , zu
vermiethen . Näheres im 4 . Stock . 3062

Obere Rh einstraße 72 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zim-
mern , Küche und allem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei
C . Fliedner daselbst . 3745

Röderallee 4 ist eine schöne Parterre - Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör , ganz auch getheilt , mit Gartenbenutzung aus
1 . December oder später zu vermiethen .

'
799

Röderstraße 9 ist ein kleines Logis auf gleich zu verm . 3836
Röderstraße 22 ist ein kleines , möblirtes Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 2506
Röderstraße 22 ist eine Mansard Wohnung von zwei Zimmern ,

Küche und Keller zu vermiethen . 3727
Röderallee , Haus „ Elisa "

, find an ruhige Familien zwei elegante
Wohnungen von 4 und 6 Zimmern , mit Gas - und Wasserleitung ,
sowie allen Bequemlichkeiten versehen , zu vermiethen . 17118

Röderstraße 33 ist eine abgeschlossene Wohnung im ztoeiten Stock
von 3 Zimmern und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen .
Näheres im Laden . 418

Röderstraße 34 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 3172

Röderstraße 35 ist der 2 . Stock mit allem Zubehör sofort zu
vermiethen . 1768

Röderstraße 43 , 2 Stiegen hoch, gegenüber dem Deutschen Haus ,
ist ein freundliches , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2309

Römerberg 9 ist im Hinterhaus eine Wohnung zu verm . 19066

Römerberg 17a ist im 2 . Stock eine kleine , freundliche Wohnung
auf 1 . December zu vermiethen . 3825

Schillerst atz 2 a ist auf 1 . Januar die Bel - Etage und auf
1 . April 1876 die 2 . Etage zu vermiethen . Näheres bei
A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1651

Ecke der Schul - und Neugasse ist ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör sogleich oder später zu vermiethen . 3542

Schulgasse 10 ist ein Zimmer , möblirt oder unmöblirt , zu ver¬
miethen . Näheres im 1 . Stock , Glaithüre . 3915

Schwalbacherstraße 6 , 2 . Etage , nahe der Rheinstrabe , find
zwei ineinandergehendc , gut möblirte Zimmer auf gleich zu ver¬

miethen . 3378
Kl . Schwalbacherstraße 2 ist eine kleine Wohnung aus gleich

zu vermiethen . 2466

Sorrrrerrbergerstratze 37
ist die Bel - Etage , bestehend aus 8 Zimmem , Mansarden , Küche

und Keller , zu vermiethen . 421

Stiftstraße 1 find 2 Zimmer auf gleich zu vermiethen . 3892

Taunusstraße 16a ist die Parterre - Wohnung , oeflehend aus
5 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich auch später zu vermiethen .

Näh . Ecke der Quer - und Taunusstraße 16 . 1665

Taunusstraße 24 ist eine abgeschlossene Wohnung im 2 . Stock

auf gleich zu vermiethen . 2290

Taunusstraße 28 im 3 . Stock links iß ein freundlich möblirtes

Zimmer an einen Herrn zu vermiethm . 1810

Taunusstraße 47 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 3761



Expeditts « : Langgafie No . N .

Zu vermiethen .

Hübsch möblirte Wohnungen (Südseite ) sind für
die Wintermonate , sowohl für Familien als

auch für einzelne Personen , preiswürdig zu

vermiethen . Näh . Lauggasfe 24 .
,

589

Eine schöne Mansarde ist möblirt zu vermiethen .

Näheres Expedition . 119

In dem Hause Oranienstraße 23 ist der 2 . Stock des Vorder¬

hauses , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und Zubehör ,

sowie im 1 . Hinterhaus ein Logis , bestehend in 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör , sogleich zu vermiethen . Näheres im Hause

selbst Parterre . 20928

In meinem neuen Hause in der Jahnstraße ist der zweite Stock ,

»d <, e - W !° !° » m « >u
19745

Vier gut möblirte Zimmer , aus Wunsch mit Küche , Bel - Etage ,

find gleich zu vermiethen . Näheres Expedition . 585

Eine schöne Parterre -Wohriung , sowie eine Wohnung ( Bel - Etage ) ,

bestehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .

Näheres Wellritzstroße 20 . 746

In meinem Hause in der Jahnstraße sind im 2 , S ock zwei Woh¬

nungen , bestehend in 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf gleich

oder später zu vermiethen . Georg Heß . 1957

mern , Küche , 2 Mansarden rc . , Mitbenutzung des Bleichplatzes ,

aus 1 . Januar zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 1785

Obere Webergasse 48 ist ein möblirteS Zimmer auf gleich

zu vermiethen . _
1742

Wellritzstraße 3 find zwei Zimmer mit separatem Eingang ,

sowie eine Dachstube unmöblirt auf gleich zu vermiethen . 3746

Wellritzstraße 4 , Bel - Etage links , find 1 — 2 möblirte Zimmer ,

paffend für Einjährige , auf Wunsch mit Kost zu Derrn . 17935

Wellritzstraße 10 ist ein heizbares Mansardzimmer auf gleich

zu vermiethen . 2375

Wellritzstraße 12 , Bel - Etage , ist ein nach Süden gelegenes
möblirtes Zimmer , auf Wunsch auch mit Kost , abzugeben . 3716

Wellritzstraße 17a ist im Vorderhaus eine Wohnung von

2 Zimmern Wd allem Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen .

Näheres Marktstraße 7 bei Kyrl Berger . 1095

Wellritzstraße 31 ist im Vorderhaus der 3 . Stock , bestehend rn

5 Zimmern nebst allem nöthigen Zubehör , auf gleich zu ver -

miethen . Näh . im Hinterhaus Parterre . 3011

Wellritzstraße 42 im Vorderhaus , 2 . Stock , bei Schreiner
TremuS ist eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör auf

gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 3750

Wellritzthal bei Gärtner Schfüler ist eine kleine Wohnung auf

gleich oder später zu vermiethen . 3689

Wilheimftratze 40
ist eine große , gut möblirte Wohnung mit Küche , sowie einzelne

Zimmer monat - oder jahrweise zu vermiethen . 3692

Wör »hstraße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern und Zubehör

auf gleich zu vermiethen . 18643

Wörthstrahe 18 ist die Parterre - Wohnung , sowie der 2 . Stock

und die Frontspritze zu vermiethen . Näheres bei F . Becker im

Hinterhaus daselbst . v
Wörthstraße 20 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und Küche

und sonstigem Zubehör zu vermiethen . ,
19820

In meinem neuen Hause in der verlängerten Adelhaidstraße ist der

1 ., 2 . und 3 . Stock , aus je 5 eleganten Zimmern Mit Zubehör
bestehend, mit Garten auf gleich zu vermiethen .

H . Rado , Karlstraße 28 , Parterre . 436

Wblirt zu vermiethen eine Bel - Etage von 4 Zimmern in schönster
Lage der Stadt . Näheres Schützenhosstraße 5 . 440

In dem Hause Karlstraße 44 ist der 1 . und 2 . Stock ganz

- der getheilt auf gleich oder auch später zu vermiethen . 437

In meinem neu erbauten Hause in der Albrechtstraße 1 o ist die Bel -

Etage und der 2 . Stock , jede Wohnung bestehend auS 5 Zim¬

mern , Küche , Mansarden , Keller und Kohlenraum , auf gleich zu

vermiethen . I o h . D o r m o n k . 439

Ein elegant und comfortabel eingerichtetes Haus zum Alleinbevoh -

ne« , enthaltend 11 Zimmer rc . nebst Garten , ist sofort zu Der '

miethen resp . zu Derkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 29a . 17524

Eine kleine , freundliche Wohnung zu vermiethen Schulgaffe 4 nn

Vorderhaus . 175o3

In meinem Hause Adolphstraße 16 ist auf gleich eine Wohnung
zu vermiethen . Mecklenburg . 442

Eine heizbare große Mansarde an ein einzelnes , anständiges Frauen -

zimmer gleich zu vermiethen Moritzstraße 20 . 17880

In meinem neu erbauten Hause Albrechtstraße 2a ist die Bel - Etage
don 7 Zimmern mit Zubehör , sowie eine schöne Mansard - Wohnung
auf gleich zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 18909

Auf gleich find zivci Logis zu vermiethen . Näheres . Gememdebad -

gäßchen 4 .
1

Eine kleine Wohnung ist sogleich zu verm . Goldgaffe 11 .

rTTnuSstraßr 47 ein möbl . Zimmer zu 6 st . zu verm . 3762

Walramstraße 7 ist der zweite Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 430

Walramstraße 9 im 2 . Stock ist ein Logis von 2 Zimmern

und Küche auf gleich zu vermiethen . ,
8365

Walramstraße 17 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3072

Walramstrasse 25 aus 5 großen , schönen Zim -

Jßh - er MkolssstrÄtze
ist eine fein möblirte Bel - Etage zu vermiethen . Näh . Exp . 16825

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Cabinet , Küche und
, Zubehör ist

an eine ruhige Familie auf gleich zu verm . Marktstraße 21 . 2527

In meinem neu erbauten Hause in der Herrngartenstruße , lmlS

der Adolphsallee , find 2 Wohnungen von fe 6 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . A Keller . 2342

In dem neuen Hause „ zur neuen Welt "
, Emserstraße 30 , ober¬

halb der Birk '
schm Ziegelei , find mehrere freundliche Wohnungen

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Karlstraße 28 oder

im Hause bei Hrn . Karl Röhrig . 2609

Eine kleine Mansardwohnung an kinderlose Leute billig zu Dernne -

then Geisbergstraße 16b . ,
Ein möblirtes Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen obere Weber -

gaffe 48 .
'

. .
8196

In meinem neuen Hause , Moritzstraße nächst der Adelhaidstrobe ,

find auf gleich zu vermiethen : Parterre 4 Zimmer , Cabinet ,

Küche und Zubehör ; ferner Bel - Etage und 4 . Stock je 11 ZiM -

mer , Küche und 4 Mansarden rc . , im Ganzen oder in 2 Logis

L 6 und 4 Zimmer abgetheilt , sowie im 3 . Stock 6 Zimmer ,

Küche und Zubehör und 2 schöne Zimmer nebst Küche in der

Frontfpitze . Die Wohnungen find praktisch und elegant einge¬

richtet und mit Waffer , Gas und Telegraph versehen . Ferner

find im Seitenbau 3 Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche ,

1 Mansarde und Keller , sowie eine Wohnung von 2 Zimmern

und Zubehör auf 1 . Januar (auch früher ) zu vermiethen . Diese

Wohnungen haben eine freie Ausficht und sind auf der Sonnen¬

seite . I . Rath jun . 2468

Ein Dachlogis zu vermiethen bei I . G . Beck , Emserfiraße 28 . 2531

Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen ;

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped . 33i >4

In der Nähe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimmer

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465

In einem Gartenhause an der Biebricher Chaussee ist eme Wohnung

vori 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . l ^ 6 “ !

i Möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres in der Buch -

! Handlung von Feller & Oecks .

. Ein gut möblirtes Zimmer in gesunder , freundlicher Lage zu Der -

iucuuu » miethen . Näheres Exptd . n „ . —
18155 Ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Kirchgaffe 6 a , 1 Stiege

3548 hoch rechts .
8665
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Eine Dachstube zu vermiethen Kirchgaffe 14 . 3924
Auf der Klostermühle sind mehrere kleine Logis sogleich zu

vermieihen . 3712

Drei Weihnachten .

Erzählung von Ernst Wichert .
(Schluß .)

Auf einem von hohen und dichten Hecken geschützten freien Platze ,
in den Parkwege mündeten , stand rechts in der Mitte ein Tannenbaum .
Ec war mit Lichtern besteckt , und wenn der Luftzug eins ausblies , wurde
es sofort wieder angezündet . Im Kreise herum aber standen Soldaten
aller Waffengattungen und sangen ernst und mit gefalteten Händen den
Choral .

Plötzlich stieß der Wind aus einem Seitenwege auf den Platz und
löschte alle die kleinen Kerzen aus ; aber der Gesang ging fort bis zum
Schluß und dann entfernten alle Umstehenden sich still .

Madelaine fühlte sich so eigen bewegt — sie wußte selbst nicht , was
chr die Thränen in die Augen trieb . Arnold hörte sie ganz leise schluchzen .

„ Friert Dich , Madelaine ? " fragte er . Sie antwortete nicht .
Er führte sie weiter . Man gelangte zu einer Ortschaft , in der

deutsche Truppen Quartier hatten . Fast in jedem der kleinen Landhäuser
waren einige Fenster hell . Sie schritten an denselben vorüber und schau¬
ten hinein . Da brannten kleine Tannenbäumchen , einige hübsch mit
Sternen und Flittern ausgeputzt . Auf Bänken , Schemeln , Kisten und
Tonnen herum saßen Soldaten , aßen und tranken , theilten Liebesgaben
oder zeigten einander lachend die kleinen Geschenke , die ihnen aus der

Eine Werkstätte mit geuergerechtigkeit ist zu Vermietyen . Näh .
Hellmundstraße 29 . 1942

WiKFQiyiTi Taunusstraße 30 ist ein großes Magazin
ILLtogsofort zu vermiethen . 16989
Werkstätte auf gleich zu vermiethen Kirchgaffe 29 . 17008
Eine Werkstelle oder Magazin zu vermiethen Kirchgaffe 15 a . 779
Blcichstraße 23 find Werkstätten oder Lagerräume zu verm . 3251

Heimath zugekommen waren , oder die Feldpost hatte Briefe qebM
die nun eifrig gelesen wurden .

Hier und dort gab es auch allerhand scherzhaftes Spiel ; ein SM
hatte sich als Knecht Ruprecht verkleidet und machte seine Späße , vis
denen selbst die hohen Vorgesetzten nicht verschont blieben . Hier und dort
saß ein Soldat einsam vor der Hausthüre und schaute träumend »
Sternenhimmel hinan . Hatte man seiner nicht gedacht , oder war der
Brief verloren gegangen , oder hatte er zu Hause Rieniand , der sich K
ihn bekümmerte ? Und morgen ging

' s vielleicht den feindlichen Kanonen
entgegen zum Sturm , und ob einer von Allen noch einmal das Weib¬
nachtsfest feierte , stand in Gottes Hand ! So hatte man ' s noch nie gefeiert.

Vor einem villenartigen , von den feindlichen Kugeln nur wenig an¬
gegriffenen Gebäude blieb Arnold stehen . „ Warte hier einen Augenblick, «
sagte er ; „ es hat dort ein alter Oberst , der sich mir verpflichtet sählt,Quartier ; ich will sehen , ob ich Dir ein Unterkommen zur Nacht schaffen
kann .

"

Madelaine zog seinen Arm fester an ihre Brust . Willst Du mich
schon allein laffen ? " fragte sie erschreckt.

„ Ich begleite Dich morgen durch unsere Linien, "
versicherte er, in¬

dem er ihre Hand nahm .
Sie seufzte schwer und murmelte : „ Es muß sein . "

Sie hielt ihn nicht länger zurück , aber er machte sich doch nicht loch
sondern stand unbeweglich und starrte vor sich hin zur Erde .

„ Muß es sein ? "
fragte er nach langem Schweigen . „ Madelaine ,

muß es sein ? Können wir nicht das Vergangene vergessen , können wir
nicht alle Schuld vergeben ? Entschließe Dich — folge mir nach Deutsch¬
land •— Du wirst es lieben lernen , wie ich es liebe . "

Sie brach in ein krampfhaftes Weinen aus , legte ihren freien Am
um seine Schulter und küßte ihn , dann sank sie matt zurück . „ Ich kau»
Dir nichts mehr sein,

"
sagte sie , „ aber geh

' — Du bist frei ! "

Er drückte ihr die Hand Und wandte sich der Villa zu . „ Wir spre¬
chen noch ein letztes Wort darüber . "

Als er nach einigen Minuten zurückkehrtc , um Madelaine abzuholen ,
war sie verschwunden . Er suchte überall in der Nähe , lief die Strafe
auf und ab , fragte jeden Vorübergehenden , suchte die halbe Nacht und
konnte keine Spur von Madelaine entdecken . Endlich warf er sich, völlig
erschöpft , in der Baracke der Vorposten auf ein Strohlager nieder .

Am Morgen brachte eine Patrouille die Meldung , es sei auf der

ganzen Linie nichts von Belang vorgefallen ; nur eine Weibsperson sei
erschossen . Der Posten habe eine dunkle Gestalt bemerkt , die sich offenbar
durchschleichen wollte ; auf sein Anrufen sei keine Antwort erfolgt , so habe
er thun müssen , was seine Pflicht sei . Die Gestalt sei lautlos zusawinen -

gebrochen und später erst als ein Weib erkannt worden . „ Madelaine !'

schrie Arnold entsetzt . Er eilte an Ort und Stelle und fand , was et zu
finden befürchtet hatte . ---

Arnold besorgte das Begräbniß . Dann wagte er sich noch einmal
nach Paris hinein . Für ihn konnte es keine andere Lebensaufgabe mehr
geben , als seine Kinder in Sicherheit zu bringen ; er hatte die Genehmi¬
gung erbeten , mit ihnen die Linien passiren zu dürfen , wenn es ihm ge¬
lingen würde , sie in Paris zu ermitteln und von da zu entfernen . Leider
fand er sie in der früheren Pension nicht mehr . So mußte er sich Piem
Leblanc entdecken , der als Nationalgardist im Dienst der Republik stand.
Von ihm erfuhr dieser , was geschehen war .

„ Du hast dieses Weib auf Deinem Gewissen, " rief ihm Pierre zu.

„ Was willst Du noch ? Madelaine ' s Kinder sind Franzosen — sie ge¬
hören Frankreich , und so wahr ich ihre unglückliche Mutter geliebt habe,
so wahr will ich ihnen ihr Vaterland erhalten . Nie sollst Du erfahren ,
wo die Kinder sind , die jetzt mir gehören — nie ! Und wenn ich in ihrem
Gedächtniß bis auf die letzte Spur verlöschen kann , daß ihr Vater ein

Deutscher war , so will ich glauben meiner Sünden quitt zu sein und selig
zu sterben ! Meine nächste Pflicht aber ist es , den deutschen Spion , der

sich in das belagerte Paris eingeschlichen hat , der verdienten Strafe zu
überantworten . Ich handle , wie ich muß ! Folge mir , Du bist mein

Gefangener ! "

Laden .

Steingaffe 35 ist der Specereiladen zu vermieihen . Näheres bei

Gustav Machenheimer . 3632

r . nrl ATI mit Wohnung und großem Magazin auf 1 . Januar
XJatLVll zu vermiethen Goldgaffe 20 . 3065
Große Burgstraße 2 a ist das bisher von dem Englisch -Deutschen

Wein - Depot bewohnte Laden -Local mit 2 Zimmern , großen ,
separaten Keller - Räumen und Zubehör zu vermiethen . 450

T . nrlzrn MauritiuSpiatz 6 mit oder ohne Wohnung auf
UaUVli 1 . Januar 1876 zu vermiethen . Näheres bei H .

v . d . Heydt , Kirchgaffe 12 . 78
Webergaffe 42 ist ein Laden zu vermiethen . N . Webergaffe 28 . 1466
Kirchgaffe 9a ist ein Laden mit Cabinet , welcher fich auch zu einem

Comptoir eignet , zu vermieihen . Näh . im 2 . Stock . Daselbst
ist auch ein Keller zu vermiethen , sowie eine Gutzplatte , 2 Fuß
lang , 2 Fuß breit , zu verkaufen . 1677

QaGoldgasse 21 find auf 1 . Januar 2 Lüden
evUVlIb mit Ladenstube und Wohnungen , jede von drei

Zimmern , zwei Mansarden rc . , zu verm . Näh . bei Hrn . Menche
in der Mnckerhöhle und Hrn . Rauch , Geisbergstraße 16 » . 2259

Familien - Pensloii *
8076

Wohnung und Pension zu 5 — 7 Mark pro Tag Villa Rheinstroße 2 .
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Frankenstrab « 9

im 4 . Stock . 3403
Zwei Arbeiter erhalten Logis Steingaffe 20 , Hinterhaus . 3835
Warmes Logis an einen oder zwei Arbeiter zu vermiethen kleine

Schwaldacherstraße 9 , 3 Stiegen hoch rechts . 3813
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Hermannßr . 9 , Hth . 3890
Zwei Arbeiter können Schlafstelle erhalten Schwalbacherstraße 19

im Seitenbau bei Dörrer . 3928
Ein auch zwei Herren oder Schüler finden Kost imb Logis in einer

anständigen Familie in der Nähe der Casernen . N . Exp . 3340
Mauergaffe 8 , Hinterh , können zwei Herren Schlafstelle erhalten . 2718

Arnold versuchte keine Entgegnung . Er reichte dem Patrioten , den

er als unbeugsam kannte , den Arm und sagte : „ Gehen wir ! "

Eine Stunde darauf schloß sich hinter ihm die Thvre eines Milität -

Arrestlocals . Nie haben die © einigen erfahren , welches Ende er genom-

- -________ . ■ . ■ , men nur er nicht mehr zurückgekehrt ist , wissen sie .
AraS Md Lerlaz ön « . ScheU - udera 'iche» H -n - r -ucho -uckerei in M « daben . — Mr die « crausjäv, - oeruntivoril ^ : I . « re,ß m WiesdadU
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